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Zusammenfassung 

Gegenstand des vorliegenden Gutachtens zum Immissionsschutz ist eine von der Auftraggeberin und der 

Holemans Niederrhein GmbH geplante Abgrabung von Kies am Standort Gemarkung Rees, Flur 6 und 7 in 

46459 Rees. Die Abgrabungsfläche befindet sich nördlich und südlich der Kreisstraße K18 Wardstraße 

ca. 1 km westlich des Stadtrandes von Rees. 

 

Die Abgrabungsfläche (Reeser Welle) mit insgesamt ca. 76 ha besteht aus einem Nord- und einem Südteil, 

geteilt durch die vorgenannte Kreisstraße. Der Nordteil soll über 8 Baufelder, der Südteil über 11 Baufelder 

verfügen. Die abzutragende und anschließend zur Rekultivierung eingesetzte Abraum- und 

Oberbodenmenge beträgt insgesamt ca. 2,4 Millionen Tonnen. Abraum und Oberboden werden über 

Bagger, Radlader und Raupen abgetragen, mit Lkw entweder zu Zwischenhalden transportiert und dort 

zwischengelagert oder direkt zur Rekultivierungsfläche transportiert und unmittelbar eingebaut.  

 

Die Abbaumenge an Rohkies beträgt insgesamt ca. 19 Millionen Tonnen. Die Abgrabung erfolgt als 

Nassgewinnung mittels Eimerkettenbagger. Der gewonnene Rohkies wird anschließend über Förderband-

anlagen zu einem im Südteil befindlichen Kieswerk transportiert und dort aufbereitet (gewaschen, klassiert 

und entwässert). Die Produkte werden in Silos zwischengelagert und über Schiffe abtransportiert. 

 

Die geplante Abgrabung inkl. Rekultivierung erstreckt sich über einen Zeitraum von ca. 20 Jahren. 

 

In der Umgebung der Abgrabungsfläche sind schutzbedürftige Nutzungen vorhanden. Nach dem [BImSchG] 

sind genehmigungsbedürftige und nicht genehmigungsbedürftige Anlagen so zu errichten und zu betreiben, 

dass schädliche Umwelteinwirkungen nicht hervorgerufen werden können bzw. verhindert werden, wenn sie 

nach dem Stand der Technik vermeidbar sind. 

 

Im Zuge des Genehmigungsverfahrens für die geplante Abgrabung ist der Nachweis zu erbringen, dass die 

Anforderungen an den Immissionsschutz eingehalten werden. Hierzu wurde eine Immissionsprognose erstellt, 

in der die anlagenverursachten Gesamtzusatzbelastungen an Schwebstaubkonzentration (PM-10, PM-2,5) 

und Staubniederschlag (nicht gefährdender Staub) für drei Abbauszenarien (SZ_1 – SZ_3) an den 

nächstgelegenen Immissionsorten ermittelt wurden. Für einzelne Immissionsorte wurde eine abschätzende 

Ermittlung der zu erwartenden Gesamtbelastung vorgenommen. 

 

Die Planungsgrundlagen und die getroffenen Annahmen und Voraussetzungen werden in der Langfassung 

des vorliegenden Berichts erläutert. 
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Die Untersuchungen zum Immissionsschutz haben Folgendes ergeben: 

Schwebstaub (PM-10) und Staubniederschlag 

Die Berechnung der Gesamtzusatzbelastung zeigt, dass an den schutzwürdigen Nutzungen im 

Beurteilungsgebiet teilweise Schwebstaubkonzentrationen (PM-10) oberhalb der Irrelevanzregelung nach 

Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] zu erwarten sind. In der punktuellen Ermittlung der Gesamtzusatzbelastung wurde eine 

maximale Schwebstaubkonzentration (PM-10) von 7,71 µg/m³ (Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) 

ausgewiesen. Gemäß dem Luftmessnetz des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz 

[LANUV 2020] wurden an der aufgrund des Typs und ihrer Lage vergleichbaren Station Dortmund-Eving 

(DENW008) in den Jahren 2018 - 2020 Schwebstaubkonzentrationen als Jahresmittelwerte gemessen, die 

unter Addition der oben genannten Gesamtzusatzbelastung zu einer Gesamtbelastung unterhalb des 

Immissionswertes gemäß Tabelle 1 der [TA Luft 2021] führen. In der punktuellen Abschätzung der 

Gesamtbelastung wurde eine maximale Schwebstaubkonzentration (PM-10) von 27,7 µg/m³ 

(Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) ermittelt. Es kann daher unter Berücksichtigung der 

Vorbelastungssituation (vgl. Kapitel 4.3) davon ausgegangen werden, dass der Betrieb des geplanten 

Abbaus zu keiner Überschreitung des Immissionswertes nach [TA Luft 2021] führt. Es ist davon auszugehen, 

dass für den PM-10-Tagesmittelwert von 50 μg/m³ gemäß Tabelle 1 [TA Luft 2021] eine 

Überschreitungshäufigkeit von mehr als 35 Tagen ab einem Jahresmittelwert von 28 μg/m³ erwartet werden 

kann. Überschreitungshäufigkeiten des Tagesmittelwertes oberhalb von 35 Tagen sind damit im vorliegenden 

Fall nicht zu erwarten. 

 

Die Berechnung der Gesamtzusatzbelastung zeigt, dass im Bereich der schutzwürdigen Nutzungen 

Staubdepositionen (Staubniederschlag) oberhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021] zu 

erwarten sind. In der punktuellen Ermittlung der Gesamtzusatzbelastung wird eine maximale Deposition von 

0,04411 g/(m² x d) (Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) ausgewiesen. Da gemäß [LANUV 2020] keine 

geeigneten Messwerte für die Hintergrundbelastung vorliegen, konnte eine Gesamtbelastung nicht 

abgeschätzt werden. Da die Ausbreitung von Staubdepositionen lokal stark begrenzt ist (die 

Transmissionsstrecke beträgt nur wenige hundert Meter), sich im direkten Umfeld des Abbaus keine weiteren 

relevanten staubemittierenden Anlagen befinden und die Gesamtzusatzbelastung deutlich unterhalb des 

Immissionswertes gemäß Tabelle 2 der [TA Luft 2021] liegt, kann davon ausgegangen werden, dass der 

Betrieb des geplanten Abbaus zu keiner Überschreitung des Immissionswertes nach [TA Luft 2021] führt. 

 

Schwebstaub (PM-2,5) 

Die Berechnung der Gesamtzusatzbelastung zeigt, dass an den schutzwürdigen Nutzungen im 

Beurteilungsgebiet teilweise Schwebstaubkonzentrationen (PM-2,5) oberhalb der Irrelevanzregelung nach 

Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] zu erwarten sind. In der punktuellen Ermittlung der Gesamtzusatzbelastung wird eine 

maximale Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) von 5,37 µg/m³ (Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) 

ausgewiesen. Gemäß dem Luftmessnetz des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz 
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[LANUV 2020] wurden an der aufgrund des Typs und ihrer Lage vergleichbaren Station Dortmund-Eving 

(DENW008) in den Jahren 2018 - 2020 Schwebstaubkonzentrationen als Jahresmittelwerte gemessen, die 

unter Addition der oben genannten Gesamtzusatzbelastung zu einer Gesamtbelastung unterhalb des 

Immissionswertes gemäß [TA Luft 2021] führen. In der punktuellen Abschätzung der Gesamtbelastung wurde 

eine maximale Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) von 19,4 µg/m³ (Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) 

ermittelt. Es kann daher unter Berücksichtigung der Vorbelastungssituation (vgl. Kapitel 4.3) davon 

ausgegangen werden, dass der Betrieb des geplanten Abbaus zu keiner Überschreitung des 

Immissionswertes nach [TA Luft 2021] führt. 

 

Die Untersuchungsergebnisse gelten unter Einhaltung der im Gutachten beschriebenen Betriebsweise und 

unter folgenden Rahmenbedingungen: 

 

• Freifallhöhe bei Abwurfvorgang durch Lkw/Radlader/Raupe/Bagger: maximal 1 m, 

• ständige Befeuchtung der Fahrwege (Abraum- und Rekultivierungsbetrieb) mittels Wasserwagen, 

• Vorsehen von Erosionsschutz auf den Zwischenhalden für Abraum und Oberboden durch 

Anpflanzungen oder Ähnliches, 

• keine Verfüllung von Fremdmaterialien im Rahmen der Rekultivierung, 

• vollständige Wiederverwendung des Abraums und Oberbodens zur Rekultivierung/Dichtschürze 

Nordteil innerhalb der Abgrabungsfläche, 

• ausschließlicher Nassbetrieb der Aufbereitungs- und Klassieranlagen des Kieswerkes, 

• ausschließlicher Abtransport der erzeugten Produkte über Schiffe, 

• Anpassung des Betriebes an die jeweiligen meteorologischen Gegebenheiten hinsichtlich eines 

möglichst emissionsarmen Betriebes. 

 

Eine detaillierte Ergebnisdarstellung erfolgt in Kapitel 7. Die Dokumentation der Immissionsberechnung kann 

im Anhang eingesehen werden. 

 

 

 

 

 



 

Gutachten-Nr.: I18150321-1 Textteil - Grundlagen 

Projekt: SIP für die gepl. Kiesabgrabung Reeser Welle in Rees Seite 9 von 84 

1 Grundlagen 

[4. BImSchV] Vierte Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes, 

Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 31. Mai 2017 (BGBl. I S. 1440), die durch Artikel 1 der 

Verordnung vom 12. Januar 2021 (BGBI. I S. 69) geändert worden ist 

[DPR.20220212-01] Detaillierte Prüfung der Repräsentativität meteorologischer Daten nach VDI-

Richtlinie 3783 Blatt 20 für Ausbreitungsrechnungen nach TA Luft an einem 

Anlagenstandort in Rees, IFU GmbH, 07. Feb. 2022 

[AUSTAL] Programmsystem Austal in der Version 3.1.2, Janicke Ingenieurgesellschaft mbH 

[AUSTAL View] Benutzeroberfläche AUSTAL View in der Version 10.1.2 TG, Lakes Environmental 

Software Ins, ArguSoft GmbH & Co. KG 

[BImSchG] Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftver-

unreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge, Bundes-

Immissionsschutzgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 

(BGBl. I S. 1274), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom  

24. September 2021 (BGBl. I S. 4458) geändert worden ist 

[DIN EN ISO/IEC 17025] Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz von Prüf- und 

Kalibrierlaboratorien. 2005-08 

[DWD 2014] Merkblatt – Bestimmung der in AUSTAL2000 anzugebenen Anemometerhöhe, 

Deutscher Wetterdienst, Abt. Klima- und Umweltberatung, Offenbach. 

15.10.2014 

[LANUV 2020] EU-Jahreskenngrößen 2018-2020, Landesamt für Natur, Umwelt und 

Verbraucherschutz NRW 

[LBM-DE] Landbedeckungsmodell Deutschland, Bundesamt für Kartographie und 

Geodäsie, Frankfurt am Main. 2018 

[LUBW_EvEdS] Ermittlung von Emissionsfaktoren diffuser Stäube – Bereitstellung einer 

Arbeitshilfe für die Immissionsschutzbehörden in Baden-Württemberg, 

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg, Juni 2021 

[PLURIS] Überhöhungsmodell PLURIS auf Basis eines dreidimensionalen, integralen 

Fahnenmodell für trockene und feuchte Fahnen, Janicke& Janicke, 2001 

[TA Luft 2021] Neufassung der Ersten Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Bundes-

Immissionsschutzgesetz (Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft – 

TA Luft), Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 

vom 18. August 2021 (GMBl. 2021 vom 14. September 2021, S. 1050 – 1192) 
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[UP 18059917] Immissionsprognose Nr. 18 0599 17 „Staubimmissionsprognose für die geplante 

Kiesabgrabung Reeser Welle in Rees“ der uppenkamp und Partner GmbH vom 

23. Aug. 2017 

[UBA Niederschlag] Niederschlagszeitreihe 2009 für die Standorte: X: 318485, Y: 5738079 (SZ_1), 

X: 318065, Y: 5737833 (SZ_2) und X: 317855, Y: 5737969 (SZ_3) Heruntergeladen 

über AustalView am 14.02.2022 

[VDI 3781-4_2017] Umweltmeteorologie – Ableitbedingungen für Abgase – Kleine und mittlere 

Feuerungsanlagen sowie andere als Feuerungsanlagen. 2017-07 

[VDI 3783-13] Umweltmeteorologie - Qualitätssicherung in der Immissionsprognose - 

Anlagenbezogener Immissionsschutz - Ausbreitungsrechnung gemäß TA Luft. 

2010-01 

[VDI 3783-16] Umweltmeteorologie – Prognostische mesoskalige Windfeldmodelle – 

Verfahren zur Anwendung in Genehmigungsverfahren nach TA Luft. 2020-10 

[VDI 3783-20] Umweltmeteorologie – Übertragbarkeitsprüfung meteorologischer Daten zur 

Anwendung im Rahmen der TA Luft. 2017-03 

[VDI 3790-3] Umweltmeteorologie - Emissionen von Gasen, Gerüchen und Stäuben aus 

diffusen Quellen - Lagerung, Umschlag und Transport von Schüttgütern.  

2010-01 

[VDI 3790-4] Umweltmeteorologie - Emissionen von Gasen, Gerüchen und Stäuben aus 

diffusen Quellen – Staubemissionen durch Fahrzeugbewegungen auf 

gewerblichem/industriellem Betriebsgelände. 2018-09 

[VDI 3945-3_2000] Umweltmeteorologie - Atmosphärische Ausbreitungsmodelle – Partikelmodell. 

2000-09 (zurückgezogen) 

Hinweis: Die im gegenständlichen Bericht dokumentierte Untersuchung wurde auf Basis bzw. unter Berücksichtigung der im obenstehenden 

Grundlagenverzeichnis genannten Regelwerke durchgeführt. Die Ergebnisse sind somit – wenn nicht anders gekennzeichnet – entlang den 

entsprechenden Anforderungen ermittelt. Vom Kunden bereitgestellte Daten sind dabei als solche gekennzeichnet und können sich auf 

die Validität der Ergebnisse auswirken. Die Entscheidungsregeln zur Konformitätsbewertung basieren auf den angewendeten Vorschriften, 

Normen, Richtlinien und sonstigen Regelwerken. Meinungen und Interpretationen sind von Konformitätsaussagen abgegrenzt. Der 

gegenständliche Bericht enthält entsprechende Äußerungen im Kapitel Diskussion/Beurteilung. 

 

 

Weitere verwendete Unterlagen (Stand, zur Verfügung gestellt durch): 

 

• DTK-Karte (© Geobasisdaten NRW), 

• Lagepläne (Dez. 2021, Auftraggeberin), 

• Anlagenbeschreibung (Dez. 2021, Auftraggeberin), 

• meteorologische Zeitreihe der Wetterstation Kalkar (2009, DWD/IFU GmbH), 

• gepl. Abbaumengen, Lagermengen (Januar/Februar 2022, Auftraggeberin). 
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2 Veranlassung und Aufgabenstellung 

Gegenstand des vorliegenden Gutachtens zum Immissionsschutz ist eine von der Auftraggeberin und der 

Holemans Niederrhein GmbH geplante Abgrabung von Kies am Standort Gemarkung Rees, Flur 6 und 7 in 

46459 Rees. Die Abgrabungsfläche befindet sich nördlich und südlich der Kreisstraße K18 Wardstraße 

ca. 1 km westlich des Stadtrandes von Rees. 

 

Die Abgrabungsfläche (Reeser Welle) mit insgesamt ca. 76 ha besteht aus einem Nord- und einem Südteil, 

geteilt durch die vorgenannte Kreisstraße. Der Nordteil soll über 8 Baufelder, der Südteil über 11 Baufelder 

verfügen. Die abzutragende und anschließend zur Rekultivierung eingesetzte Abraum- und 

Oberbodenmenge beträgt insgesamt ca. 2,4 Millionen Tonnen. Abraum und Oberboden werden über 

Bagger, Radlader und Raupen abgetragen, mit Lkw entweder zu Zwischenhalden transportiert und dort 

zwischengelagert oder direkt zur Rekultivierungsfläche transportiert und unmittelbar eingebaut.  

 

Die Abbaumenge an Rohkies beträgt insgesamt ca. 19 Millionen Tonnen. Die Abgrabung erfolgt als 

Nassgewinnung mittels Eimerkettenbagger. Der gewonnene Rohkies wird anschließend über Förderband-

anlagen zu einem im Südteil befindlichen Kieswerk transportiert und dort aufbereitet (gewaschen, klassiert 

und entwässert). Die Produkte werden in Silos zwischengelagert und über Schiffe abtransportiert. 

 

Die geplante Abgrabung inkl. Rekultivierung erstreckt sich über einen Zeitraum von ca. 20 Jahren. 

 

In der Umgebung der Abgrabungsfläche sind schutzbedürftige Nutzungen vorhanden. Hierbei handelt es 

sich um eine vereinzelte Wohnnutzung (Abstand zum nächstgelegenen Baufeld < 50 m) innerhalb des 

Südteils der Abgrabungsfläche, um vereinzelte Wohnnutzungen nördlich (Abstand zum nächstgelegenen 

Baufeld ≥ 80 m), westlich (Abstand zum nächstgelegenen Baufeld ≥ ca. 500 m) und östlich (Abstand zum 

nächstgelegenen Baufeld ≥ ca. 370 m) der Abgrabungsfläche sowie um die nordöstlich (Abstand zum 

nächstgelegenen Baufeld ≥ ca. 350 m) und östlich (Abstand zum nächstgelegenen Baufeld ≥ ca. 650 m) 

gelegene geschlossene Wohnbebauung der Stadt Rees. Nach dem [BImSchG] sind 

genehmigungsbedürftige und nicht genehmigungsbedürftige Anlagen so zu errichten und zu betreiben, 

dass schädliche Umwelteinwirkungen nicht hervorgerufen werden können bzw. verhindert werden, wenn sie 

nach dem Stand der Technik vermeidbar sind. 

 

Im Zuge des Genehmigungsverfahrens für die geplante Abgrabung ist der Nachweis zu erbringen, dass die 

Anforderungen an den Immissionsschutz eingehalten werden. Hierzu wird eine Immissionsprognose erstellt, in 

der die anlagenverursachten Gesamtzusatzbelastungen an Schwebstaubkonzentration (PM-10, PM-2,5) und 

Staubniederschlag (nicht gefährdender Staub) für drei Abbauszenarien(SZ_1 – SZ_3) an den vorgenannten 
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Immissionsorten ermittelt werden. Für einzelne Immissionsorte wird eine abschätzende Ermittlung der zu 

erwartenden Gesamtbelastung vorgenommen. 

 

Die Normec uppenkamp GmbH führt die Immissionsprognose als ein nach [DIN EN ISO/IEC 17025] für 

Immissionsprognosen gemäß [VDI 3783-13] akkreditiertes Prüflabor aus. 

 

Die Planungsgrundlagen und die getroffenen Annahmen und Voraussetzungen werden im vorliegenden 

Bericht erläutert. 
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3 Grundlage für die Ermittlung und Beurteilung der Immissionen 

3.1 TA Luft 2021 

 

Bei Schadstoffen, für die Immissionswerte in den Nummern 4.2 bis 4.5 festgelegt sind, soll die Bestimmung von 

Immissionskenngrößen 

 

a) wegen geringer Emissionsmassenströme (Nummer 4.6.1.1), 

b) wegen einer geringen Vorbelastung (Nummer 4.6.2.1) oder 

c) wegen einer irrelevanten Gesamtzusatzbelastung 

 

gemäß Nr. 4.1 der [TA Luft 2021] entfallen. In diesen Fällen kann davon ausgegangen werden, dass 

schädliche Umwelteinwirkungen durch die Anlage nicht hervorgerufen werden können, es sei denn, trotz 

geringer Massenströme nach Buchstabe a oder geringer Vorbelastung nach Buchstabe b liegen 

hinreichende Anhaltspunkte für eine Sonderfallprüfung nach Nummer 4.8 vor. Eine irrelevante Gesamt-

zusatzbelastung nach Absatz 1 Buchstabe c liegt dann vor, wenn diese in Bezug auf Immissionswerte zum 

Schutz der menschlichen Gesundheit und auf Staubniederschlag drei Prozent des Immissionswertes nicht 

überschreitet, (…) 

 

In [TA Luft 2021] sind folgende Immissionswerte genannt: 

 

3.1.1 Schutz der menschlichen Gesundheit  

Der Schutz vor Gefahren für die menschliche Gesundheit ist sichergestellt, wenn die ermittelte Gesamt-

belastung die nachstehenden Immissionswerte an keinem Beurteilungspunkt überschreitet. 

 

Tabelle 1: Immissionswerte entsprechend Tabelle 1 Nr. 4.2.1 TA Luft 2021 

Stoff Konzentration 

in µg/m³ 
Mittelungszeitraum Zulässige 

Überschreitungs-

häufigkeit im Jahr 

Schwebstaub  

(PM-10) 

40 (IJW) Jahr --- 

50 (ITWK) 24 Stunden 35 (ITWÜ)1) 

Schwebstaub  

(PM-2,5) 
25 (IJW) Jahr --- 

1) Bei einem Jahreswert von unter 28 µg/m³ gilt der auf 24 Stunden bezogene Immissionswert als eingehalten. 
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Eine Genehmigung darf gemäß Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] wegen einer Überschreitung des Immissionswertes 

durch die ermittelte Gesamtbelastung an einem Beurteilungspunkt nicht versagt werden, wenn 

 

die Kenngröße für die Zusatzbelastung durch die Emissionen der Anlage an diesem Beurteilungspunkt 

3,0 % des Immissionsjahreswertes nicht überschreitet und durch eine Auflage sichergestellt ist, dass weitere 

Maßnahmen zur Luftreinhaltung, insbesondere Maßnahmen, die über den Stand der Technik 

hinausgehen, durchgeführt werden, ... 

 

3.1.2 Schutz vor erheblichen Belästigungen oder erheblichen Nachteilen durch Staubnieder-

schlag 

Der Schutz vor erheblichen Belästigungen oder erheblichen Nachteilen durch Staubniederschlag ist sicher-

gestellt, wenn die ermittelte Gesamtbelastung die nachstehenden Immissionswerte an keinem Beurtei-

lungspunkt überschreitet: 

 

Tabelle 2: Immissionswert entsprechend Tabelle 2 Nr. 4.3.1.1 TA Luft 2021 

Stoff Deposition 

in g/(m² x d) 

Mittelungszeitraum 

Staubniederschlag 

(nicht gefährdender Staub) 
0,35 Jahr 

 

 

Eine Genehmigung darf gemäß Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021] wegen einer Überschreitung des Immissionswertes 

durch die ermittelte Gesamtbelastung für Staubniederschlag an einem Beurteilungspunkt nicht versagt 

werden, wenn 

 

die Kenngröße für die Zusatzbelastung durch die Emissionen der Anlage an diesem Beurteilungspunkt 

einen Wert von 10,5 mg/(m² x d) - gerechnet als Mittelwert für das Jahr - nicht überschreitet. 

 

3.1.3 Bagatellmassenströme 

Gemäß Nr. 4.6.1.1 [TA Luft 2021] ist die Bestimmung der Immissionskenngrößen ist im Genehmigungsverfahren 

für den jeweils emittierten Schadstoff nicht erforderlich, wenn 

 

a)  die nach Nr. 5.5 [TA Luft 2021] abgeleiteten Emissionsmassenströme die in Tabelle 7 [TA Luft 2021] 

festgelegten Bagatellmassenströme nicht überschreiten und 

b)  die nicht nach Nr. 5.5 [TA Luft 2021] abgeleiteten Emissionen (diffuse Emissionen) 10 Prozent der in 

Tabelle 7 [TA Luft 2021] festgelegten Bagatellmassenströme nicht überschreiten, 

 

soweit sich nicht wegen der besonderen örtlichen Lage oder besonderer Umstände etwas anderes ergibt. 



 

Gutachten-Nr.: I18150321-1 Textteil - Langfassung 

Projekt: SIP für die gepl. Kiesabgrabung Reeser Welle in Rees Seite 15 von 84 

Die Massenströme nach Buchstabe a) ergeben sich aus der Mittelung über die Betriebsstunden einer 

Kalenderwoche mit den bei bestimmungsgemäßem Betrieb für die Luftreinhaltung ungünstigsten 

Betriebsbedingungen. Bei der Ermittlung der Massenströme nach den Buchstaben a) und b) sind Emissionen 

der gesamten Anlage einzubeziehen. 

 

Bei einer Änderungsgenehmigung kann darüber hinaus von der Bestimmung der Immissionskenngrößen für 

die Gesamtzusatzbelastung abgesehen werden, wenn sich die Emissionen an einem Stoff durch die 

Änderung der Anlage nicht ändern oder sinken und keine Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass sich durch 

die Änderung die Immissionen erhöhen oder die Ermittlung der Zusatzbelastung ergibt, dass sich durch die 

Änderung die Immissionen nicht erhöhen (vernachlässigbare Zusatzbelastung). 

 

Tabelle 3: Auszug aus Tabelle 7 TA Luft 2021: Bagatellmassenströme 

Stoff Bagatellmassenstrom in kg/h 

Ableitung nach 

Nr. 5.5 TA Luft 2021 

Bagatellmassenstrom in kg/h 

keine Ableitung nach 

Nr. 5.5 TA Luft 2021 

Gesamtstaub (ohne Berücksichtigung 

der Staubinhaltsstoffe) 
1 0,1 

Partikel PM10 (ohne Berücksichtigung 

der Staubinhaltsstoffe) 
0,8 0,08 

Partikel PM2,5 (ohne Berücksichtigung 

der Staubinhaltsstoffe) 
0,5 0,05 

 

 

3.2 Begriffsbestimmungen 

Vorbelastung 

Bereits im Beurteilungsgebiet vorhandene Immissionen sind gegebenenfalls als Vorbelastung zu bewerten. 

Hierzu gehören die Immissionen, die aus den Emissionen anderer Verursacher resultieren. 

 

Zusatzbelastung 

Die Immissionen, die aus den Emissionen des Vorhabens resultieren, sind als Zusatzbelastung zu betrachten. 

 

Gesamtzusatzbelastung 

Die Gesamtzusatzbelastung ist der Immissionsbeitrag, der durch die gesamte Anlage hervorgerufen wird. Bei 

Neugenehmigungen entspricht die Zusatzbelastung der Gesamtzusatzbelastung. Im Fall von 

Änderungsgenehmigungen kann der Immissionsbeitrag des Vorhabens (Zusatzbelastung) negativ, d. h. der 

Immissionsbeitrag der gesamten Anlage (Gesamtzusatzbelastung) kann nach der Änderung auch niedriger 

als vor der Änderung sein. 
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Gesamtbelastung 

Die Gesamtbelastung ergibt sich aus der Addition der Gesamtzusatzbelastung, der Hintergrundbelastung 

und ggf. der Vorbelastung innerhalb des Beurteilungsgebietes.  

 

Beurteilungspunkte 

Beurteilungspunkte sind diejenigen Punkte in der Umgebung der Anlage, für die die Immissionskenngrößen 

für die Gesamtbelastung ermittelt werden. 

 

Aufpunkte 

Aufpunkte sind diejenigen Punkte in der Umgebung der Anlage, für die eine rechnerische Ermittlung der 

Zusatzbelastung oder Gesamtzusatzbelastung (Immissionsprognose) vorgenommen wird. 

 

Irrelevanzregelungen 

TA Luft 2021 

Immissionseinwirkungen des zu beurteilenden Vorhabens durch Schwebstaub (PM-10, PM-2,5) und 

Staubniederschlag (nicht gefährdender Staub), die im Bereich der schutzbedürftigen Güter den Wert von 

3,0 % des Immissionswertes (Schwebstaub) bzw. 0,0105 g/(m² x d) (Staubniederschlag) nicht überschreiten, 

gelten gemäß Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] und Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021] als vernachlässigbar gering 

(Irrelevanzregelungen).  

 

Man geht davon aus, dass derartige Zusatzbelastungen keinen nennenswerten Einfluss auf die vorhandene 

Belastung haben. Bei der Betrachtung der Irrelevanzregelungen sind prinzipiell alle emissionsrelevanten 

Vorgänge eines Vorhabens zu berücksichtigen. 
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4 Beschreibung des Abbaus und des Umfeldes 

4.1 Beschreibung des geplanten Abbaus 

Die Hülskens GmbH & Co. KG und die Holemans Niederrhein GmbH beabsichtigen am Standort Gemarkung 

Rees, Flur 6 und 7 in 46459 Rees die Abgrabung von Kies auf einer ca. 76 ha großen Abbaufläche (Reeser 

Welle). 

 

Die Abgrabungsfläche besteht aus einem Nord- und einem Südteil, geteilt durch die Kreisstraße K18 

Wardstraße. Der Nordteil soll über 8 Baufelder, der Südteil über 11 Baufelder verfügen. In einem ersten Schritt 

wird das Baufeld A (Ver- und Entsorgung des Kieswerkes) des Südteils abgeräumt, evtl. ausgekiest und 

eingerichtet. Parallel bzw. anschließend erfolgen die Einrichtung des Baufeldes B und die dortige Errichtung 

des Kieswerkes inklusive der Bandförderanlagen für die Schiffsverladung. Anschließend erfolgen dann 

Abraum- und Rekultivierungsbetrieb sowie Kiesgewinnung der übrigen Baufelder. Dabei werden zuerst die 

Baufelder des Nordteils und anschließend die Baufelder des Südteils jeweils in numerischer Reihenfolge 

abgegraben. Abraum- und Rekultivierungsbetrieb erfolgen dabei parallel zur Kiesgewinnung. 

 

Die abzutragende und anschließend zur Rekultivierung eingesetzte Oberboden- und Abraummenge beträgt 

im Nordteil je Baufeld ca. 18.400 Tonnen Oberboden und ca. 110.400 Tonnen Abraum. Im Südteil beträgt die 

Menge an Oberboden je Baufeld ca. 22.400 Tonnen, die Menge an Abraum ca. 123.200 Tonnen. Die Dauer 

des Abraum- und Rekultivierungsbetriebes beträgt je Baufeld ca. 0,2 Jahre. Der Abraum- und 

Rekultivierungsbetrieb erfolgt dabei von montags bis freitags zwischen 06:00 Uhr und 14:00 Uhr. Der Abraum- 

und Rekultivierungsbetrieb definieren sich durch das Abtragen von Oberboden und Abraum mit Baggern, 

Radladern und Raupen, den Transport von Oberboden und Abraum mit Lkw entweder zu Zwischenhalden 

oder direkt zur Rekultivierungsfläche bzw. zum Bau der Dichtschürze im Nordteil des Abbaus, die 

Zwischenlagerung von Oberboden und Abraum innerhalb der Abbaufläche (hauptsächlich Nordteil: 

Baufeld 7 und 8, ggf. Südfläche: Annahme Baufeld 6) sowie den vollständigen Einbau der Mengen im 

Rahmen einer Rekultivierung der ausgebeuteten Abbaufläche. Ein Abtransport der Oberboden- und 

Abraummengen außerhalb der Abbaufläche ist nicht vorgesehen. Ein Antransport von Fremdmengen zur 

Rekultivierung ist ebenfalls nicht vorgesehen. 

 

Die Abbaumenge an Rohkies beträgt im Nordteil je Baufeld ca. 884.000 Tonnen (insg. 8 Baufelder), im Südteil 

je Baufeld ca. 1.215.500 Tonnen (insg. 10 Baufelder: A +C im Folgenden als A zusammengefasst). Die Dauer 

der Kiesgewinnung beträgt je Baufeld ca. 1 – 2 Jahre. Die Kiesgewinnung erfolgt dabei von montags bis 

samstags zwischen 06:00 Uhr und 22:00 Uhr. Die Kiesgewinnung definiert sich durch die Förderung des 

Rohkieses mittels Eimerkettenbagger (schwimmend), den Transport des Rohkieses zum Kieswerk mittels 

Förderbandanlagen, die Zwischenlagerung von Rohkies, die Aufbereitung von Rohkies durch Waschen, 

Klassieren und ggf. Entwässern, die Zwischenlagerung der verkaufsfertigen Produkte 
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(0 - 2 mm, 2 – 8 mm, 8 – 16 mm, 16 – 32 mm, 32 – X mm) in Silos und den Abtransport der Verkaufsprodukte 

mit Schiffen. Ein Abtransport der Verkaufsprodukte mit Lkw ist nicht vorgesehen. 

 

Die in Kapitel 5 beschriebenen Emissionsermittlungen beruhen auf den nachfolgend dargestellten Szenarien, 

welche unter Berücksichtigung der vorgenannten zeitlichen Abfolgen sowie unter konservativen 

Gesichtspunkten (Lage zu den nächstgelegenen Immissionsorten, Ansatz der parallel verlaufenden 

Tätigkeiten) festgelegt wurden. 

 

Betrachtete Szenarien zur Bestimmung der Jahresemissionen: 

 

Szenario SZ_1 (Maximalansatz für Beurteilungspunkte ANP_1 – ANP_7) 

• Abraum- und Rekultivierungsbetrieb für die Baufelder 1, 2, 3, 4 und 5 des Nordteils, 

• zeitgleiche Kiesgewinnung in einem der Baufelder des Nordteils, 

• zeitgleiche Aufbereitung der gewonnenen Rohkiesmenge eines Baufeldes des Nordteils, 

• zeitgleicher Abtransport der durch Auskiesung eines Baufeldes des Nordteils gewonnenen Ver-

kaufsprodukte per Schiff. 

 

Szenario SZ_2 (Maximalansatz für Beurteilungspunkt ANP_8) 

• Abraum- und Rekultivierungsbetrieb für die Baufelder A + C (im Folgenden als A zusammengefasst), 

1, 2, 7 und 8 des Südteils, 

• zeitgleiche Kiesgewinnung in einem der Baufelder des Südteils, 

• zeitgleiche Aufbereitung der gewonnenen Rohkiesmenge eines Baufeldes des Südteils, 

• zeitgleicher Abtransport der durch Auskiesung eines Baufeldes des Südteils gewonnenen Ver-

kaufsprodukte per Schiff. 

 

Szenario SZ_3 (Maximalansatz für Beurteilungspunkt ANP_9) 

• Abraum- und Rekultivierungsbetrieb für die Baufelder 1, 2, 3, 4 und 5 des Südteils, 

• zeitgleiche Kiesgewinnung in einem der Baufelder des Südteils, 

• zeitgleiche Aufbereitung der gewonnenen Rohkiesmenge eines Baufeldes des Südteils, 

• zeitgleicher Abtransport der durch Auskiesung eines Baufeldes des Südteils gewonnenen Ver-

kaufsprodukte per Schiff. 
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Beschreibung der betrachteten Tätigkeiten innerhalb der Szenarien: 

 

Abraum- und Rekultivierungsbetrieb 

Der Oberboden und der Abraum werden in den je nach Szenario betrachteten Baufeldern über Bagger 

aufgenommen und an Lkw abgegeben. Eine Teilmenge wird direkt zur Rekultivierungsfläche (Baufeld 

innerhalb des Nord- bzw. ggf. Südteils) transportiert (unbefestigte Fahrwege) und entweder direkt an der 

endgültigen Position abgekippt oder im Bereich der Rekultivierungsfläche abgekippt und über Radlader zur 

endgültigen Position transportiert (unbefestigte Fahrwege) und abgekippt. Der übrige Teil wird zur 

Zwischenhalde im Baufeld 7 und 8 (Nordteil) bzw. Baufeld 6 (Südteil) transportiert (unbefestigte Fahrwege), 

abgekippt und teilweise mit Radlader/Raupe verteilt. Im weiteren Verlauf der Rekultivierung wird die 

Zwischenhalde vollständig abgetragen. Der zwischengelagerte Oberboden und Abraum wird dabei zur 

Rekultivierungsfläche (Baufeld innerhalb des Nord- bzw. Südteils) transportiert (unbefestigte Fahrwege) und 

entweder direkt an der endgültigen Position abgekippt oder im Bereich der Rekultivierungsfläche abgekippt 

und über Radlader zur endgültigen Position transportiert (unbefestigte Fahrwege) und abgekippt. Der 

Abraum und Oberboden des Südteils sollen laut Anlagen- und Betriebsbeschreibung hauptsächlich für den 

Aufbau der Dichtschürze im Nordteil verwendet werden, nachdem der Nordteil ausgebeutet ist. Der restliche 

Teil soll zur Rekultivierung der Uferbereiche des Südteils verwendet werden. Im Rahmen einer konservativen 

Prognose (insbesondere für die Szenarien: SZ_2 und SZ_3) werden die Lagerung im Baufeld 6 des Südteils 

sowie die komplette Nutzung der Abraum- und Oberbodenmengen innerhalb der betrachteten 

Abbauflächen des Südteils berücksichtigt. 

 

Während des Abraum- und Rekultivierungsbetriebes ist zur Minderung der Staubemissionen des Fahrverkehrs 

der ständige Betrieb eines Wasserwagens (Zugmaschine mit Wasserfass und speziellem Prallteller) 

vorgesehen. 

 

Kiesgewinnung, -aufbereitung und Abtransport 

Da eine Nassgewinnung praktiziert werden soll, sind im Rahmen der Kiesgewinnung (Förderung durch 

Eimerkettenbagger und Transport mittels Förderbandanlage zur Rohkieshalde) keine Staubemissionen zu 

erwarten. Die Lagerung des Rohkieses auf der Rohkieshalde kann jedoch aufgrund von Austrocknungen als 

staubrelevant angesehen werden. Daher wird auch das Steigeband zur Förderung des Rohkieses in das 

Kieswerk und die Abgabe an das Kieswerk als emissionsrelevant angesehen. Innerhalb des Kieswerkes erfolgt 

die Aufbereitung im Nassverfahren, relevante Staubemissionen sind daher nicht zu erwarten. Da auch 

unmittelbar nach der Entwässerung von einem hohen Feuchtegrad der Verkaufsprodukte ausgegangen 

werden kann, sind aus den Einlagerungsprozessen in die Silos ebenfalls keine relevanten Staubemissionen zu 

erwarten. Da in den Silos eine weitere Entwässerung stattfindet, werden der Abzug aus den Silos, die 

Bandförderanlagen für die Schiffsverladung und die Schiffsverladung selbst als emissionsrelevant angesehen. 

 

  



 

Gutachten-Nr.: I18150321-1 Textteil - Langfassung 

Projekt: SIP für die gepl. Kiesabgrabung Reeser Welle in Rees Seite 20 von 84 

Zur Vermeidung oder Reduzierung von Staubemissionen sind folgende Maßnahmen vorgesehen: 

 

• Freifallhöhe bei Abwurfvorgang durch Lkw/Radlader/Raupe/Bagger: maximal 1 m, 

• ständige Befeuchtung der Fahrwege (Abraum- und Rekultivierungsbetrieb) mittels Wasserwagen, 

• Vorsehen von Erosionsschutz auf den Zwischenhalden für Abraum und Oberboden durch 

Anpflanzungen oder Ähnliches, 

• keine Verfüllung von Fremdmaterialien im Rahmen der Rekultivierung, 

• vollständige Wiederverwendung des Abraums und Oberbodens zur Rekultivierung/Dichtschürze 

Nordteil innerhalb der Abgrabungsfläche, 

• ausschließlicher Nassbetrieb der Aufbereitungs- und Klassieranlagen des Kieswerkes, 

• ausschließlicher Abtransport der erzeugten Produkte über Schiffe, 

• Anpassung des Betriebes an die jeweiligen meteorologischen Gegebenheiten hinsichtlich eines 

möglichst emissionsarmen Betriebes. 
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4.2 Lageplan 

Die Lage der Teilflächen, der Baufelder, des Kieswerkes und der Schiffsverladung stellt sich wie folgt dar: 

 

 

Abbildung 1: Lageplan der Abgrabungsfläche   

Nordteil Südteil 

Kieswerk Schiffsverladung 
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In der Umgebung der Abgrabungsfläche wurden folgende Beurteilungspunkte bzw. Aufpunkte festgelegt: 

 

• ANP_1: Wohnen, Szenario SZ_1, 

• ANP_2: Wohnen, Szenario SZ_1, 

• ANP_3: Wohnen, Szenario SZ_1, 

• ANP_4: Wohnen, Szenario SZ_1, 

• ANP_5: Wohnen, Szenario SZ_1, 

• ANP_6: Wohnen, Szenario SZ_1, 

• ANP_7: Wohnen, Szenario SZ_1, 

• ANP_8: Wohnen, Szenario SZ_2, 

• ANP_9: Wohnen, Szenario SZ_3. 
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Abbildung 2: Lage der Beurteilungspunkte, Szenario SZ_1 
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Abbildung 3: Lage der Beurteilungspunkte, Szenario SZ_2 bzw. SZ_3 

 

 

4.3 Beschreibung des Umfeldes und schutzbedürftiger Nutzungen 

 

Die Abgrabungsfläche befindet sich nördlich und südlich der Kreisstraße K18 Wardstraße ca. 1 km westlich 

des Stadtrandes von Rees. 

 

In der Umgebung der Abgrabungsfläche sind schutzbedürftige Nutzungen vorhanden. Hierbei handelt es 

sich um eine vereinzelte Wohnnutzung (Abstand zum nächstgelegenen Baufeld < 50 m) innerhalb des 

Südteils der Abgrabungsfläche, um vereinzelte Wohnnutzungen nördlich (Abstand zum nächstgelegenen 

Baufeld ≥ 80 m), westlich (Abstand zum nächstgelegenen Baufeld ≥ ca. 500 m) und östlich (Abstand zum 
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nächstgelegenen Baufeld ≥ ca. 370 m) der Abgrabungsfläche sowie um die nordöstlich (Abstand zum 

nächstgelegenen Baufeld ≥ ca. 350 m) und östlich (Abstand zum nächstgelegenen Baufeld ≥ ca. 650 m) 

gelegene geschlossene Wohnbebauung der Stadt Rees. 

 

 

Abbildung 4: Anlagenumfeld 

 

 

Nach Überprüfung (Abfrage am 16. Feb. 2022) mittels der Datenbank „NRW Umweltdaten vor Ort“ des 

Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) befinden sich im Beurteilungsgebiet nach 

TA Luft 2021 (Radius: 1.000 m um die Grenzen des Geländes, + 3 % des/der Immissionswerte) keine relevanten 

Staubemittenten. 

Anlagenstandort 

Wohnnutzungen 

Wohnnutzungen 

Anlagenstandort 
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5 Beschreibung der Emissionsansätze 

5.1 Allgemein 

5.1.1 Bezeichnungen 

Bezeichnung der Teilflächen 

Nordteil:     AN 

Südteil:      AS 

 

Bezeichnung der Tätigkeiten 

Abraum- und Rekultivierungsbetrieb:  AN/AS_AB 

Kiesgewinnung, -aufbereitung, -abtransport: AN/AS_KA 

 

Bezeichnung der Baufelder 

Nordteil:     AN_AB/KA_BF_x 

Südteil:      AS_AB/KA_BF_x 

 

Bezeichnung der eingesetzten Stoffe 

Oberboden/Abraum:    AN/AS_AB_BF_x_AB 

Oberboden:     AN/AS_AB_BF_x_A 

Abraum:     AN/AS_AB_BF_x_B 

Rohkies:      AN/AS_KA_BF_x_C 

Verkaufsprodukte:    AN/AS_KA_BF_x_D/E/F/G/H 

Verkaufsprodukt 0-2 mm:   AN/AS_KA_BF_x_D 

Verkaufsprodukt 2-8 mm:   AN/AS_KA_BF_x_E 

Verkaufsprodukt 8-16 mm:   AN/AS_KA_BF_x_F 

Verkaufsprodukt 16-32 mm:   AN/AS_KA_BF_x_G 

Verkaufsprodukt 32-x mm:   AN/AS_KA_BF_x_H 

 

Bezeichnung der emissionsverursachenden Vorgänge 

Nordteil:     AN_AB/KA_BF_x_AB/A/B/C/D/E/F/G/H_x 

Südteil:      AS_AB/KA_BF_x_AB/A/B/C/D/E/F/G/H_x 
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5.1.2 Betriebszeiten 

Die Betriebszeiten ergeben sich wie folgt: 

 

Tabelle 4: Betriebszeiten 

Betriebsart h/d d/w w/a h/a 

Abraum- und 

Rekultivierungsbetrieb 

(AB, A, B)  

Mo. – Fr.: 8 5 52 2.080 

Kiesgewinnung, -aufbereitung, -

abtransport  

(C, D, E, F, G, H) 

Mo. – Sa.: 16 6 52 4.992 

Lagerung (A, B, C, D, E, F, G, H) 24 7 52 8.760 

 

 

Hinweis:  

Abweichende Betriebszeiten haben keine Auswirkung auf die berechneten Emissionen, da diese nur von den 

Durchsatz- bzw. Lagermengen abhängig sind. 

 

5.1.3 Eingangsdaten für die Transportfahrzeuge/Geräte 

Folgende Kapazitäten wurden für die eingesetzten Fahrzeuge und Geräte festgelegt: 

 

Tabelle 5: Kapazitäten der eingesetzten Fahrzeuge und Geräte 

Fahrzeug/Gerät Kapazität 

in t Material/(Fahrzeug/Gerät) 

Lkw (AB) 24 

Bagger (AB) 2 

Radlader/Raupe (AB) 8 

 

 

Hinweis:  

Die Transportkapazitäten wurden unter konservativen Gesichtspunkten festgelegt. Höhere Kapazitäten 

führen grundsätzlich zu geringeren Emissionen. 

 

5.1.4 Eingangsdaten für die kontinuierlich arbeitenden Einrichtungen 

Die nachfolgenden Förderleistungen wurden festgelegt. 
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Tabelle 6: Förderleistungen 

Fahrzeug/Gerät Förderleistung 

in t/h 

Kiesgewinnung, -förderung, -aufbereitung 

(C, D, E, F, G, H) 
800 

Kiesverladung 

(D, E, F, G, H) 
1.500 

 

 

5.1.5 Abbau-, Einbau- und Lagermengen 

Gemäß den zur Verfügung gestellten Unterlagen ist von folgenden Durchsatz- und Lagermengen für 

Oberboden, Abraum, Rohkies und Verkaufsprodukte auszugehen: 

 

Tabelle 7: Durchsatz- und Lagermengen, Szenario SZ_1 

Bezeichnung Input 

in t/a 

Output 

in t/a 

Lagermenge 

in t 

Szenario SZ_1 

AN_AB_BF_1_A 18.400 - - 

AN_AB_BF_1_B 110.400 - - 

AN_AB_BF_2_A 18.400 - - 

AN_AB_BF_2_B 110.400 - - 

AN_AB_BF_3_A 18.400 - - 

AN_AB_BF_3_B 110.400 - - 

AN_AB_BF_4_A 18.400 - - 

AN_AB_BF_4_B 110.400 - - 

AN_AB_BF_5_A 18.400 - - 

AN_AB_BF_5_B 110.400 - - 

Summe A 92.000 - 48.485 

Summe B 552.000 - 484.849 

AN_KA_BF_x_C 884.000 - 53.125 

AN_KA_BF_x_D - 530.400 keine Angabe 

AN_KA_BF_x_E - 159.120 keine Angabe 

AN_KA_BF_x_F - 106.080 keine Angabe 

AN_KA_BF_x_G - 61.880 keine Angabe 

AN_KA_BF_x_H - 26.520 keine Angabe 

Summe D, E, F, G, H - 884.000 keine Angabe 
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Tabelle 8: Durchsatz- und Lagermengen, Szenario SZ_2 

Bezeichnung Input 

in t/a 

Output 

in t/a 

Lagermenge 

in t 

Szenario SZ_2 

AS_AB_BF_A_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_A_B 123.200 - - 

AS_AB_BF_1_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_1_B 123.200 - - 

AS_AB_BF_2_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_2_B 123.200 - - 

AS_AB_BF_7_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_7_B 123.200 - - 

AS_AB_BF_8_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_8_B 123.200 - - 

Summe A 112.000 - 48.485 

Summe B 616.000 - 484.849 

AS_KA_BF_x_C 1.215.500 - 53.125 

AS_KA_BF_x_D - 729.300 keine Angabe 

AS_KA_BF_x_E - 218.790 keine Angabe 

AS_KA_BF_x_F - 145.860 keine Angabe 

AS_KA_BF_x_G - 85.085 keine Angabe 

AS_KA_BF_x_H - 36.465 keine Angabe 

Summe D, E, F, G, 

H 
- 1.215.500 keine Angabe 

 

 

  



 

Gutachten-Nr.: I18150321-1 Textteil - Langfassung 

Projekt: SIP für die gepl. Kiesabgrabung Reeser Welle in Rees Seite 30 von 84 

Tabelle 9: Durchsatz- und Lagermengen, Szenario SZ_3 

Bezeichnung Input 

in t/a 

Output 

in t/a 

Lagermenge 

in t 

Szenario SZ_3 

AS_AB_BF_1_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_1_B 123.200 - - 

AS_AB_BF_2_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_2_B 123.200 - - 

AS_AB_BF_3_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_3_B 123.200 - - 

AS_AB_BF_4_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_4_B 123.200 - - 

AS_AB_BF_5_A 22.400 - - 

AS_AB_BF_5_B 123.200 - - 

Summe A 112.000 - 48.485 

Summe B 616.000 - 484.849 

AS_KA_BF_x_C 1.215.500 - 53.125 

AS_KA_BF_x_D - 729.300 keine Angabe 

AS_KA_BF_x_E - 218.790 keine Angabe 

AS_KA_BF_x_F - 145.860 keine Angabe 

AS_KA_BF_x_G - 85.085 keine Angabe 

AS_KA_BF_x_H - 36.465 keine Angabe 

Summe D, E, F, G, 

H 
- 1.215.500 keine Angabe 

 

 

5.1.6 Emissionsverursachende Vorgänge 

Während des Betriebes der in Kapitel 4.1 beschriebenen Szenarien entstehen die nachfolgend tabellarisch 

aufgeführten emissionsrelevanten Vorgänge. 

 

Dabei gilt: 

• Bei Szenario SZ_1 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_2 steht BF_x jeweils für die Baufelder A, 1, 2, 7, 8 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_3 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• BF_G steht für einen einmaligen Vorgang je Szenario (→ der Vorgang findet also nur einmal statt). 
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Tabelle 10: Emissionsverursachende Vorgänge, Szenario SZ_1 

Vorgang Art Vorgang Gerät/Form Zustand/Ort Beschreibung 

AN_AB_BF_x_AB_1 
Abraum-

betrieb 

Abkippkante 

Rekultivierung - 

Baufeld x Nord 

Lkw leer unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_2 
Abraum-

betrieb 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord - 

Baufeld x Nord 

Lkw leer unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_3 
Abraum-

betrieb 
Aufnahme Bagger Baufeld x Nord Erdoberfläche 

AN_AB_BF_x_AB_4 
Abraum-

betrieb 
Abgabe Bagger Baufeld x Nord Lkw, offen 

AN_AB_BF_x_AB_5 Rekultivierung 

Baufeld x Nord - 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Lkw voll unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_6 Rekultivierung Abgabe Lkw 
Abkippkante 

Rekultivierung 
Halde im Wasser 

AN_AB_BF_x_AB_7 Rekultivierung Abgabe Lkw 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AN_AB_BF_x_A_8 Rekultivierung Lagerung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AN_AB_BF_x_B_8 Rekultivierung Lagerung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AN_AB_BF_x_AB_9 Rekultivierung Aufnahme Radlader 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AN_AB_BF_x_AB_10 Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante - 

Abkippkante 

Radlader voll unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_11 Rekultivierung Abgabe Radlader 
Abkippkante 

Rekultivierung 
Halde im Wasser 

AN_AB_BF_x_AB_12 
Abraum-

betrieb 

Baufeld x Nord - 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord 

Lkw voll unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_13 
Abraum-

betrieb 
Abgabe Lkw 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord 
Halde, offen 

AN_AB_BF_G_A_14 
Abraum-

betrieb 
Lagerung 

Zwischen-

halde Bau-

feld 7/8 Nord 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord Halde, offen 

AN_AB_BF_G_B_14 
Abraum-

betrieb 
Lagerung 

Zwischen-

halde Bau-

feld 7/8 Nord 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord Halde, offen 

AN_AB_BF_x_AB_15 
Abraum-

betrieb 
Aufnahme Radlader 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord 
Halde, offen 

AN_AB_BF_x_AB_16 
Abraum-

betrieb 

Verteilung auf 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord 

Radlader voll unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_17 
Abraum-

betrieb 
Abgabe Radlader 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord 
Halde, offen 
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Vorgang Art Vorgang Gerät/Form Zustand/Ort Beschreibung 

AN_AB_BF_x_AB_18 Rekultivierung 

Abkippkante 

Rekultivierung - 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord 

Lkw leer unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_19 Rekultivierung Aufnahme Radlader 
Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord 
Halde, offen 

AN_AB_BF_x_AB_20 Rekultivierung 

Verladung 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord 

Radlader voll unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_21 Rekultivierung Abgabe Radlader 
Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord 
Lkw, offen 

AN_AB_BF_x_AB_22 Rekultivierung 

Zwischenhalde 

Baufeld 7/8 Nord - 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Lkw voll unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_23 Rekultivierung Abgabe Lkw 
Abkippkante 

Rekultivierung 
Halde im Wasser 

AN_AB_BF_x_AB_24 Rekultivierung Abgabe Lkw 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AN_AB_BF_x_A_25 Rekultivierung Lagerung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AN_AB_BF_x_B_25 Rekultivierung Lagerung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AN_AB_BF_x_AB_26 Rekultivierung Aufnahme Radlader 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AN_AB_BF_x_AB_27 Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante - 

Abkippkante 

Radlader voll unbefestigter Fahrweg 

AN_AB_BF_x_AB_28 Rekultivierung Abgabe Radlader 
Abkippkante 

Rekultivierung 
Halde im Wasser 

AN_AB_BF_G_AB_2

9 

Abraum-

betrieb 

Fahrten 

Wasserwagen 

Schlepp-

fahrzeug + 

Wasserfass 

voll unbefestigter Fahrweg 

AN_KA_BF_x_C_1 
Kies-

aufbereitung 
Lagerung Rohkieshalde Rohkieshalde Halde, offen 

AN_KA_BF_x_C_2 
Kies-

aufbereitung 
Lagerung Steigeband Kieswerk offenes Band 

AN_KA_BF_x_C_3 
Kies-

aufbereitung 
Abgabe Steigeband Vorsiebanlage Trichter, offen 

AN_KA_BF_x_D-H_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Abgabe Silo Beladeband offenes Band 

AN_KA_BF_x_D_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 

AN_KA_BF_x_E_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 
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Vorgang Art Vorgang Gerät/Form Zustand/Ort Beschreibung 

AN_KA_BF_x_F_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 

AN_KA_BF_x_G_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 

AN_KA_BF_x_H_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 

AN_KA_BF_x_D-H_2 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Abgabe Beladeband Schiff Beladeluke, offen 

 

 

Tabelle 11: Emissionsverursachende Vorgänge, Szenario SZ_2 bzw. SZ_3 

Vorgang Art Vorgang Gerät/Form Zustand/Ort Beschreibung 

AS_AB_BF_x_AB_1 
Abraum-

betrieb 

Abkippkante 

Rekultivierung - 

Baufeld x Süd 

Lkw leer unbefestigter Fahrweg 

AS_AB_BF_x_AB_2 
Abraum-

betrieb 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd - 

Baufeld x Süd 

Lkw leer unbefestigter Fahrweg 

AS_AB_BF_x_AB_3 
Abraum-

betrieb 
Aufnahme Bagger Baufeld x Süd Erdoberfläche 

AS_AB_BF_x_AB_4 
Abraum-

betrieb 
Abgabe Bagger Baufeld x Süd Lkw, offen 

AS_AB_BF_x_AB_5 Rekultivierung 

Baufeld x Süd - 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Lkw voll unbefestigter Fahrweg 

AS_AB_BF_x_AB_6 Rekultivierung Abgabe Lkw 
Abkippkante 

Rekultivierung 
Halde im Wasser 

AS_AB_BF_x_AB_7 Rekultivierung Abgabe Lkw 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AS_AB_BF_x_A_8 Rekultivierung Lagerung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AS_AB_BF_x_B_8 Rekultivierung Lagerung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AS_AB_BF_x_AB_9 Rekultivierung Aufnahme Radlader 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AS_AB_BF_x_AB_10 Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante - 

Abkippkante 

Radlader voll unbefestigter Fahrweg 

AS_AB_BF_x_AB_11 Rekultivierung Abgabe Radlader 
Abkippkante 

Rekultivierung 
Halde im Wasser 

AS_AB_BF_x_AB_12 
Abraum-

betrieb 

Baufeld x Süd - 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 

Lkw voll unbefestigter Fahrweg 
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Vorgang Art Vorgang Gerät/Form Zustand/Ort Beschreibung 

AS_AB_BF_x_AB_13 
Abraum-

betrieb 
Abgabe Lkw 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 
Halde, offen 

AS_AB_BF_G_A_14 
Abraum-

betrieb 
Lagerung 

Zwischen-

halde Bau-

feld 6 Süd 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 
Halde, offen 

AS_AB_BF_G_B_14 
Abraum-

betrieb 
Lagerung 

Zwischen-

halde Bau-

feld 6 Süd 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 
Halde, offen 

AS_AB_BF_x_AB_15 
Abraum-

betrieb 
Aufnahme Radlader 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 
Halde, offen 

AS_AB_BF_x_AB_16 
Abraum-

betrieb 

Verteilung auf 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 

Radlader voll unbefestigter Fahrweg 

AS_AB_BF_x_AB_17 
Abraum-

betrieb 
Abgabe Radlader 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 
Halde, offen 

AS_AB_BF_x_AB_18 Rekultivierung 

Abkippkante 

Rekultivierung - 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 

Lkw leer unbefestigter Fahrweg 

AS_AB_BF_x_AB_19 Rekultivierung Aufnahme Radlader 
Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 
Halde, offen 

AS_AB_BF_x_AB_20 Rekultivierung 

Verladung 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 

Radlader voll unbefestigter Fahrweg 

AS_AB_BF_x_AB_21 Rekultivierung Abgabe Radlader 
Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd 
Lkw, offen 

AS_AB_BF_x_AB_22 Rekultivierung 

Zwischenhalde 

Baufeld 6 Süd - 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Lkw voll unbefestigter Fahrweg 

AS_AB_BF_x_AB_23 Rekultivierung Abgabe Lkw 
Abkippkante 

Rekultivierung 
Halde im Wasser 

AS_AB_BF_x_AB_24 Rekultivierung Abgabe Lkw 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AS_AB_BF_x_A_25 Rekultivierung Lagerung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AS_AB_BF_x_B_25 Rekultivierung Lagerung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AS_AB_BF_x_AB_26 Rekultivierung Aufnahme Radlader 

Halde vor 

Abkippkante 

Rekultivierung 

Halde, offen 

AS_AB_BF_x_AB_27 Rekultivierung 

Halde vor 

Abkippkante - 

Abkippkante 

Radlader voll unbefestigter Fahrweg 

AS_AB_BF_x_AB_28 Rekultivierung Abgabe Radlader 
Abkippkante 

Rekultivierung 
Halde im Wasser 

AS_AB_BF_G_AB_2

9 

Abraum-

betrieb 

Fahrten 

Wasserwagen 

Schlepp-

fahrzeug + 

Wasserfass 

voll unbefestigter Fahrweg 
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Vorgang Art Vorgang Gerät/Form Zustand/Ort Beschreibung 

AS_KA_BF_x_C_1 
Kies-

aufbereitung 
Lagerung Rohkieshalde Rohkieshalde Halde, offen 

AS_KA_BF_x_C_2 
Kies-

aufbereitung 
Lagerung Steigeband Kieswerk offenes Band 

AS_KA_BF_x_C_3 
Kies-

aufbereitung 
Abgabe Steigeband Vorsiebanlage Trichter, offen 

AS_KA_BF_x_D-H_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Abgabe Silo Beladeband offenes Band 

AS_KA_BF_x_D_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 

AS_KA_BF_x_E_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 

AS_KA_BF_x_F_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 

AS_KA_BF_x_G_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 

AS_KA_BF_x_H_1 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Lagerung Beladeband Kieswerk offenes Band 

AS_KA_BF_x_D-H_2 

Abtransport, 

Verkaufs-

produkte 

Abgabe Beladeband Schiff Beladeluke, offen 

 

 

5.2 Ermittlung der Staubemissionen 

5.2.1 Materialeigenschaften 

Die relevanten Materialparameter ergeben sich in Anlehnung an den Anhang B der [VDI 3790-3] und 

[LUBW_EvEdS] wie nachfolgend beschrieben. 
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Tabelle 12: Materialparameter der relevanten Stoffe 

Bezeich-

nung 

Staub-

entwicklung 

Gewich-

tungs-

faktor a 

Mittlere 

Schütt-

dichte  

Korn-

dichte 

  

Mittlere 

Korn-

größe  

Material-

feuchte   

Anteil 

PM-

Kl. 1 

Anteil 

PM-

Kl. 2 

Anteil 

PM-Kl. U 

 

   in t/m³ in t/m³ in mm in % in % in % in % 

A 

nicht 

wahrnehmbar 

bis schwach 

181 

1,61) 

2,62) 

0,5 

>3 

143) 63) 803) 

B 

C 

1,71) 

6,3 

D 0,8 

E 4,1 

≤ 3 
F 11,2 

G 21,3 

H 45,6 

1) Annahme aus [LUBW_EvEdS] 
2) Annahme  
3) Annahmen aufgrund üblicher Verteilungen, der Gesamtanteil für PM-Kl. 1 und PM-Kl. 2 ist insbesondere aufgrund des 

PM-Kl. 1 Anteils als konservativ anzusehen. 

 

 

5.2.2 Fahrbewegungen 

5.2.2.1 Allgemein 

Die Emissionsfaktoren qT für Fahrbewegungen auf unbefestigten Fahrwegen werden gemäß [VDI 3790-4] 

berechnet. Die Anwendung scheint unter Berücksichtigung der vorliegenden Gegebenheiten plausibel. 

 

Randbedingungen: 

Gewicht, Lkw, voll:   40 t 

Gewicht, Lkw, leer:   16 t 

Gewicht, Radlader:   26 t 

Gewicht, Wasserwagen:   20 t 

Feinkornanteil:    4,8 % (Sand- und Kiesverarbeitung) 

Anzahl der Regentage pro Jahr:  135 St. 

 

Die Jahresemission an Gesamtstaub in kg/a ergibt sich zu: 

FxStreckexxqxRadladerLKWQ T

310/ −=

 

 

Hierbei ist: 

F = Minderungsfaktor (siehe Indizes, bei F = 1,0 keine Minderung berücksichtigt). 
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Die Emissionszeiten werden gemäß Tabelle 4 angenommen. Die Kapazitäten von Lkw und Radlader werden 

gemäß Tabelle 5 angenommen. Die Mengenströme werden gemäß Tabelle 7, Tabelle 8 und Tabelle 9 

entnommen. Die Fahrstrecken wurden auf Grundlage der zur Verfügung gestellten Pläne konservativ 

abgeschätzt. 

 

Es gilt: 

• Bei Szenario SZ_1 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_2 steht BF_x jeweils für die Baufelder A, 1, 2, 7, 8 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_3 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• BF_G steht für einen einmaligen Vorgang je Szenario (→ der Vorgang findet also nur einmal statt). 

 

5.2.2.2 Berechnete Staubemissionen Fahrwege 

Tabelle 13: Staubemissionen, Fahrbewegungen, Szenario SZ_1 

Vorgang Fahr-

strecke 
 

Emissions-

faktor 

PM-Kl. 1 

Emissions-

faktor 

PM-Kl. 2 

Emissions-

faktor 

PM-Kl. U 

Fahrbe-

wegung 

 

F Staub-

emission 

 

Emis-

sions-

zeit 

Staub-

emis-

sion 

 in m in g/(m x 

Fahrzeug) 

in g/(m x 

Fahrzeug 

in g/(m x 

Fahrzeug) 
in St./a  in kg/a in h/a in 

kg/h 

AN_AB_BF_x_

AB_1 
700 0,026 0,234 0,761 3.757 0,11) 268 2.080 0,1290 

AN_AB_BF_x_

AB_2 
700 0,026 0,234 0,761 1.610 0,11) 115 2.080 0,0553 

AN_AB_BF_x_

AB_5 
700 0,039 0,353 1,149 3.757 0,11) 405 2.080 0,1949 

AN_AB_BF_x_

AB_10 
100 0,032 0,291 0,947 2.254 0,11) 29 2.080 0,0138 

AN_AB_BF_x_

AB_12 
700 0,039 0,353 1,149 1.610 0,11) 174 2.080 0,0835 

AN_AB_BF_x_

AB_16 
100 0,032 0,291 0,947 1.208 0,11) 15 2.080 0,0074 

AN_AB_BF_x_

AB_18 
700 0,026 0,234 0,761 1.610 0,11) 115 2.080 0,0553 

AN_AB_BF_x_

AB_20 
100 0,032 0,291 0,947 4.830 0,11) 61 2.080 0,0295 

AN_AB_BF_x_

AB_22 
700 0,039 0,353 1,149 1.610 0,11) 174 2.080 0,0835 

AN_AB_BF_x_

AB_27 
100 0,032 0,291 0,947 966 0,11) 12 2.080 0,0059 

AN_AB_BF_G

_AB_29 
40.000 0,029 0,258 0,841 260 0,11) 1.173 2.080 0,5641 



 

Gutachten-Nr.: I18150321-1 Textteil - Langfassung 

Projekt: SIP für die gepl. Kiesabgrabung Reeser Welle in Rees Seite 38 von 84 

1)  90 % Minderung wegen ständigen Einsatzes eines Wasserwagens 

Tabelle 14: Staubemissionen, Fahrbewegungen, Szenario SZ_2 bzw. SZ_3 

Vorgang Fahr-

strecke 
 

Emissions-

faktor 

PM-Kl. 1 

Emissions-

faktor 

PM-Kl. 2 

Emissions-

faktor 

PM-Kl. U 

Fahrbe-

wegung 

 

F Staub-

emission 

 

Emis-

sionszeit 

 

Staub-

emis-

sion 

 in m in g/(m x 

Fahrzeug) 

in g/(m x 

Fahrzeug 

in g/(m x 

Fahrzeug) 

in St./a  in kg/a in h/a in kg/h 

AS_AB_BF_x_

AB_1 
700 0,026 0,234 0,761 4.247 0,11) 303 2.080 0,1458 

AS_AB_BF_x_

AB_2 
700 0,026 0,234 0,761 1.820 0,11) 130 2.080 0,0625 

AS_AB_BF_x_

AB_5 
700 0,039 0,353 1,149 4.247 0,11) 458 2.080 0,2203 

AS_AB_BF_x_

AB_10 
100 0,032 0,291 0,947 2.548 0,11) 32 2.080 0,0156 

AS_AB_BF_x_

AB_12 
700 0,039 0,353 1,149 1.820 0,11) 196 2.080 0,0944 

AS_AB_BF_x_

AB_16 
100 0,032 0,291 0,947 1.365 0,11) 17 2.080 0,0083 

AS_AB_BF_x_

AB_18 
700 0,026 0,234 0,761 1.820 0,11) 130 2.080 0,0625 

AS_AB_BF_x_

AB_20 
100 0,032 0,291 0,947 5.460 0,11) 69 2.080 0,0333 

AS_AB_BF_x_

AB_22 
700 0,039 0,353 1,149 1.820 0,11) 196 2.080 0,0944 

AS_AB_BF_x_

AB_27 
100 0,032 0,291 0,947 1.092 0,11) 14 2.080 0,0067 

AS_AB_BF_G

_AB_29 
40.000 0,029 0,258 0,841 260 0,11) 1.173 2.080 0,5641 

1)  90 % Minderung wegen ständigen Einsatzes eines Wasserwagens 

 

 

Die hier aufgeführten Emissionen können u. U. geringfügig von den Werten abweichen, die durch händische 

Nachrechnung ermittelt werden. Dies begründet sich in der für die Tabellendarstellung vorgenommenen 

Rundung der Emissionsfaktoren. 

 

5.2.3 Aufnahmevorgänge 

5.2.3.1 Allgemein 

Die Ermittlung des Emissionsfaktors für den Aufnahmevorgang durch Bagger und Radlader/Raupe wird nach 

7.2.2.3 der [VDI 3790-3] wie folgt durchgeführt: 

 

uSnormAuf kxxqq =  
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Die Berechnung von qnorm für die Aufnahme mittels Bagger ergibt sich nach [VDI 3790-3] wie folgt: 

 

5,07007,2 −= xxaqnorm  

 

Die Berechnung von qnorm für die Aufnahme mittels Radlader/Raupe ergibt sich nach [VDI 3790-3] wie folgt: 

 

5,01007,2 −= xxaqnorm  

 

Die Emissionszeiten werden gemäß Tabelle 4 angenommen. Die Kapazitäten von Bagger und 

Radlader/Raupe werden gemäß Tabelle 5 angenommen. Die Mengenströme werden gemäß Tabelle 7, 

Tabelle 8 und Tabelle 9 entnommen. Die Schüttdichten ρS und die Gewichtungsfaktoren a werden der 

Tabelle 12 entnommen. Der resultierende Umgebungsfaktor kU des Ortes der Emission wird aus Tabelle 6 

[VDI 3790-3] bzw. nach [LUBW_EvEdS] angenommen. Für die vorliegenden Orte der Emission wird ein 

Umgebungsfaktor von kU = 0,9 (Halde) festgelegt. 

 

Die Jahresemission an Gesamtstaub in kg/a ergibt sich zu: 

FxxDurchsatzxqQ Auf

310−=
 

Hierbei ist: 

F = Minderungsfaktor (siehe Indizes, bei F = 1,0 keine Minderung berücksichtigt). 

 

Es gilt: 

• Bei Szenario SZ_1 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_2 steht BF_x jeweils für die Baufelder A, 1, 2, 7, 8 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_3 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt). 
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5.2.3.2 Staubemission Aufnahmevorgänge 

Tabelle 15: Staubemissionen, Aufnahmevorgänge, Szenario SZ_1 

Vorgang Durchsatz-

menge 

 

in t/a 

qAuf 

 

 

in g/t 

F 

 

 

Staub-

emission 

 

in kg/a 

Emissions-

zeit 

 

in h/a 

Staub-

emission 

 

in kg/h 

AN_AB_BF_x_AB_3 128.800 2,65 1,0 341 2.080 0,1638 

AN_AB_BF_x_AB_9 18.032 7,00 1,0 126 2.080 0,0607 

AN_AB_BF_x_AB_15 9.660 7,00 1,0 68 2.080 0,0325 

AN_AB_BF_x_AB_19 38.640 7,00 1,0 270 2.080 0,1300 

AN_AB_BF_x_AB_26 7.728 7,00 1,0 54 2.080 0,0260 

 

 
Tabelle 16: Staubemissionen, Aufnahmevorgänge, Szenario SZ_2 bzw. SZ_3 

Vorgang Durchsatz-

menge 
qAuf 

 

F 

 

Staub-

emission 
Emissionszeit 

 

Staub-

emission 

 in t/a in g/t  in kg/a in h/a in kg/h 

AS_AB_BF_x_AB_3 145.600 2,65 1,0 385 2.080 0,1852 

AS_AB_BF_x_AB_9 20.384 7,00 1,0 143 2.080 0,0686 

AS_AB_BF_x_AB_15 10.920 7,00 1,0 76 2.080 0,0367 

AS_AB_BF_x_AB_19 43.680 7,00 1,0 306 2.080 0,1470 

AS_AB_BF_x_AB_26 8.736 7,00 1,0 61 2.080 0,0294 

 

 

Die berechneten Emissionen können u. U. geringfügig von den Werten abweichen, die durch händische 

Nachrechnung ermittelt werden. Dies begründet sich in der für die Tabellendarstellung vorgenommenen 

Rundung der Emissionsfaktoren. 

 

5.2.4 Abgabevorgänge 

5.2.4.1 Allgemein 

Der normierte Emissionsfaktor bei diskontinuierlichen Abwurfverfahren wird gemäß 7.2.2.1 der [VDI 3790-3] wie 

folgt ermittelt: 

 

5,07,2 − Mxxaqnorm  
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Der normierte Emissionsfaktor bei kontinuierlichen Abwurfverfahren wird gemäß 7.2.2.1 der [VDI 3790-3] wie 

folgt ermittelt: 

 

5,03,83 − Mxxaqnorm  

 
Hierbei ist: 

qnorm = normierter Emissionsfaktor in (g x m³)/(tGut x t), 

a = Gewichtungsfaktor zur Berücksichtigung der Stoffe hinsichtlich ihrer Neigung zum  Stauben, 

M = Mengenstrom in t/Abwurf. 

 

Da es sich im vorliegenden Fall um Absetzvorgänge handelt, erfolgt die Bestimmung der spezifischen 

Emissionsfaktoren nach 7.2.2.5 der [VDI 3945-3_2000].  

 

uSkorrnormAb kxxqq ,=
 

GerätHnormkorrnorm kxxkxqq 5,0, =
 

25,1

Re

2 






 +
=

ibRohrfrei

H

kxHH
k

 
Hierbei ist: 

qAb = Emissionsfaktor für den Abwurf von Schüttgut in g/t, 

qnorm = normierter Emissionsfaktor in (g x m³)/(tGut x t), 

qnorm,korr = normierter korrigierter Emissionsfaktor in (g*m³)/(tGut x t), 

ρS = Schüttdichte in t/m³, 

kU = Umfeldfaktor, 

kH = Auswirkungsfaktor, 

kGerät = empirischer Korrekturfaktor, 

Hfrei = freie Fallhöhe in m, 

HRohr = Höhendifferenz im Rohr in m, 

kReib = Faktor zur Berücksichtigung von Neigung und Reibung im Rohr. 

 

Die Emissionszeiten werden gemäß Tabelle 4 angenommen. Die Kapazitäten von Bagger und 

Radlader/Raupe werden gemäß Tabelle 5 angenommen. Die Mengenströme werden gemäß Tabelle 7, 

Tabelle 8 und Tabelle 9 entnommen. Die Schüttdichten ρS und die Gewichtungsfaktoren a werden der 

Tabelle 12 entnommen. Der resultierende Umgebungsfaktor kU des Ortes der Emission wird aus Tabelle 7 

[VDI 3790-3] angenommen. Für die vorliegenden Orte der Emission wird ein Umgebungsfaktor von 

kU = 0,9 (Halde) und kU = 1 (Förderband) festgelegt. Der resultierende empirische Korrekturfaktor kGerät wird 

gemäß Tabelle 4 der [VDI 3790-3] festgelegt. 

 

Die Jahresemission an Gesamtstaub in kg/a ergibt sich zu: 

FxxDurchsatzxqQ Ab

310−=
 

 

Hierbei ist: 

F = Minderungsfaktor (siehe Indizes, bei F = 1,0 keine Minderung berücksichtigt). 
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Es gilt: 

• Bei Szenario SZ_1 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_2 steht BF_x jeweils für die Baufelder A, 1, 2, 7, 8 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_3 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt). 

 

5.2.4.2 Staubemission Abgabevorgänge 

Tabelle 17: Staubemissionen, Abgabevorgänge, Szenario SZ_1 

Vorgang Hfrei 

 

 

in m 

kGerät 

 

kU 

 

Durch-

satz-

menge 

in t/a 

qAb 

 

 

in g/t 

F 

 

 

 

Staub-

emission 

 

in kg/a 

Emis-

sionszeit 

 

in h/a 

Staub-

emission 

 

in kg/h 

AN_AB_BF_x_A

B_4 
1 1,5 0,9 128.800 15,60 1,0 2.010 2.080 0,9663 

AN_AB_BF_x_A

B_6 
1 1,5 0,9 72.128 4,50 0,51) 162 2.080 0,0781 

AN_AB_BF_x_A

B_7 
1 1,5 0,9 18.032 4,50 1,0 81 2.080 0,0391 

AN_AB_BF_x_A

B_11 
1 1,5 0,9 18.032 7,80 0,51) 70 2.080 0,0338 

AN_AB_BF_x_A

B_13 
1 1,5 0,9 38.640 4,50 1,0 174 2.080 0,0837 

AN_AB_BF_x_A

B_17 
1 1,5 0,9 9.660 7,80 1,0 75 2.080 0,0362 

AN_AB_BF_x_A

B_21 
1 1,5 0,9 38.640 7,80 1,0 301 2.080 0,1449 

AN_AB_BF_x_A

B_23 
1 1,5 0,9 30.912 4,50 0,51) 70 2.080 0,0335 

AN_AB_BF_x_A

B_24 
1 1,5 0,9 7.728 4,50 1,0 35 2.080 0,0167 

AN_AB_BF_x_A

B_28 
1 1,5 0,9 7.728 7,80 0,51) 30 2.080 0,0145 

AN_KA_BF_x_C

_3 
1 1 1 884.000 18,95 1,0 16.748 4.992 3,3549 

AN_KA_BF_x_D-

H_1 
1 1 1 884.000 13,84 1,0 12.231 4.992 2,4501 

AN_KA_BF_x_D-

H_2 
1 1 0,9 884.000 12,45 1,0 11.008 4.992 2,2051 

1)  50 % Minderung wegen Abkippvorgang in Wasser 
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Tabelle 18: Staubemissionen, Abgabevorgänge, Szenario SZ_2 bzw. SZ_3 

Vorgang Hfrei 

 

 

in m 

kGerät 

 

kU 

 

Durch-

satz-

menge 

in t/a 

qAb 

 

 

in g/t 

F 

 

 

 

Staub-

emission 

 

in kg/a 

Emis-

sionszeit 

 

in h/a 

Staub-

emission 

 

in kg/h 

AS_AB_BF_x_AB

_4 
1 1,5 0,9 145.600 15,60 1,0 2.272 2.080 1,0923 

AS_AB_BF_x_AB

_6 
1 1,5 0,9 81.536 4,50 0,51) 184 2.080 0,0883 

AS_AB_BF_x_AB

_7 
1 1,5 0,9 20.384 4,50 1,0 92 2.080 0,0441 

AS_AB_BF_x_AB

_11 
1 1,5 0,9 20.384 7,80 0,51) 80 2.080 0,0382 

AS_AB_BF_x_AB

_13 
1 1,5 0,9 43.680 4,50 1,0 197 2.080 0,0946 

AS_AB_BF_x_AB

_17 
1 1,5 0,9 10.920 7,80 1,0 85 2.080 0,0410 

AS_AB_BF_x_AB

_21 
1 1,5 0,9 43.680 7,80 1,0 341 2.080 0,1639 

AS_AB_BF_x_AB

_23 
1 1,5 0,9 34.944 4,50 0,51) 79 2.080 0,0378 

AS_AB_BF_x_AB

_24 
1 1,5 0,9 8.736 4,50 1,0 39 2.080 0,0189 

AS_AB_BF_x_AB

_28 
1 1,5 0,9 8.736 7,80 0,51) 34 2.080 0,0164 

AS_KA_BF_x_C_

3 
1 1 1 121.5500 18,95 1,0 23.028 4.992 4,6130 

AS_KA_BF_x_D-

H_1 
1 1 1 121.5500 13,84 1,0 16.817 4.992 3,3689 

AS_KA_BF_x_D-

H_2 
1 1 0,9 121.5500 12,45 1,0 15.136 4.992 3,0320 

1)  50 % Minderung wegen Abkippvorgang in Wasser 

 

 

Die hier aufgeführten Emissionen können u. U. geringfügig von den Werten abweichen, die durch händische 

Nachrechnung ermittelt werden. Dies begründet sich in der für die Tabellendarstellung vorgenommenen 

Rundung der Emissionsfaktoren. 

 

5.2.5 Lagerung 

5.2.5.1 Allgemein 

Die Berechnung des Staubabtrags bei der Lagerung von Schüttgütern erfolgt durch Anwendung der Formel 

6a aus Kapitel 7.1 der [VDI 3790-3]. 
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Hierbei ist: 
_

Lq  = Jahresmittelwert des flächenbezogenen Staubabtrags an Feinschüttgütern in g/(m² x h), 

vWi = Mittelwert der Windgeschwindigkeitsklasse in m/s, 

d50 = mittlere Korngröße in mm, 

K  = Korndichte in g/cm³, 

kf = Korrekturfaktor für die Materialfeuchte, 

  = Böschungswinkel in °, 

wi = Anteil der Windgeschwindigkeitsklasse in % der Jahresstunden. 

 

Die Jahresemission an Gesamtstaub in kg/a ergibt sich zu: 

FxqxAQ L

3
_

10−=
 

Hierbei ist: 

F = Minderungsfaktor (siehe Indizes, bei F = 1,0 keine Minderung berücksichtigt). 

 

Die meteorologischen Parameter (vWi, wi) werden aus der für die Ausbreitungsrechnungen verwendeten 

Ausbreitungsklassenzeitreihe (vgl. Kapitel 6.2) wie folgt übernommen: 

 

Tabelle 19: Meteorologische Parameter für den Staubabtrag 

Windgeschwindigkeitsklasse 
vWi 

in m/s 

wi 

in % der Jahresstunden 

0,5 - < 2 1 40,39 

2 - < 4 3 46,27 

4 - < 6 5 9,48 

6 - < 8 7 3,70 

8 - < 10 9 0,17 

10 - < 12 11 0,00 

12 - <14 13 0,00 

14 - < 16 15 0,00 

 

 

Aufgrund der geringen bis nicht vorhandenen Umschlagsfrequenz der Stoffe A und B, der Korngröße des 

Stoffes C sowie aufgrund der geplanten Anpflanzungen auf den Zwischenhalden zur Lagerung der Stoffe A 

und B sind geringe bis keine Staubemissionen aus der Lagerung dieser Stoffe zu erwarten. Im Zuge eines 

konservativen Ansatzes bzw. zur Berücksichtigung der Unsicherheiten bei der Ermittlung der Fahrwege 

werden neben den Stoffen D, E, F, G, und H auch für die Stoffe A, B und C (für C: Berechnung der 

Staubemissionen auf Basis der Materialparameter des Stoffes D → konservativer Ansatz) Staubemissionen aus 

den Lager- bzw. Zwischenlagervorgängen berücksichtigt. Die Grundfläche, Höhe und Lage der Halden 
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werden auf Grundlage der Jahresmengen festgelegt. Als Geometrieform der Halden zur Ermittlung der 

Oberfläche werden quaderförmige Halden angenommen. Im Zuge eines konservativen Ansatzes werden 

die einzelnen Halden in Bezug auf ihre jeweilige Oberfläche als freistehend betrachtet. Der Böschungswinkel 

  wird mit 30° festgelegt. Die Emissionszeiten werden gemäß Tabelle 4 angenommen. Die mittlere 

Korngröße d50, die Korndichte K und der Korrekturfaktor kf werden der Tabelle 12 entnommen bzw. mit Hilfe 

der dortigen Angaben nach [VDI 3790-3] festgelegt. 

 

Es gilt: 

• Bei Szenario SZ_1 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_2 steht BF_x jeweils für die Baufelder A, 1, 2, 7, 8 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• bei Szenario SZ_3 steht BF_x jeweils für die Baufelder 1, 2, 3, 4, 5 (→ der Vorgang findet also fünfmal 

statt), 

• BF_G steht für einen einmaligen Vorgang je Szenario (→ der Vorgang findet also nur einmal statt). 

 

5.2.5.2 Emissionen Lagerung 

Tabelle 20: Staubemissionen, Lagerung, Szenario SZ_1 

Vorgang Emissions-

relevante 

Oberfläche  

_

Lq  

F 

 

Staub-

emission 

Emissions-

zeit 

Staub-

emission 

 in m² in g/(m² x h)  in kg/a in h/a in kg/h 

AN_AB_BF_x_A_8 77 0,292009885 1 47 2.080 0,0225 

AN_AB_BF_x_B_8 380 0,292009885 1 231 2.080 0,1110 

AN_AB_BF_G_A_14 6.860 0,292009885 0,011) 175 8.760 0,0200 

AN_AB_BF_G_B_14 56.226 0,292009885 0,011) 1.438 8.760 0,1642 

AN_AB_BF_x_A_25 77 0,292009885 1 47 2.080 0,0225 

AN_AB_BF_x_B_25 380 0,292009885 1 231 2.080 0,1110 

AN_KA_BF_x_C_1 7.045 0,047908029 1 2.957 8.760 0,3375 

AN_KA_BF_x_C_2 700 0,047908029 1 167 4.992 0,0335 

AN_KA_BF_x_D_1 600 0,047908029 1 143 4.992 0,0287 

AN_KA_BF_x_E_1 600 0 1 0 4.992 0,0000 

AN_KA_BF_x_F_1 600 0 1 0 4.992 0,0000 

AN_KA_BF_x_G_1 600 0 1 0 4.992 0,0000 

AN_KA_BF_x_H_1 600 0 1 0 4.992 0,0000 

1)  99 % Minderung wegen Umschlagshäufigkeit < 10/a und Erosionsschutz durch Einsaat  
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Tabelle 21: Staubemissionen, Lagerung, Szenario SZ_2 bzw. SZ_3 

Vorgang Emissions-

relevante 

Oberfläche  

_

Lq  

F 

 

Staub-

emission 

Emissions-

zeit 

Staub-

emission 

 in m² in g/(m² x h)  in kg/a in h/a in kg/h 

AS_AB_BF_x_A_8 77 0,292009885 1 47 2.080 0,0225 

AS_AB_BF_x_B_8 380 0,292009885 1 231 2.080 0,1110 

AS_AB_BF_G_A_14 6.860 0,292009885 0,011) 175 8.760 0,0200 

AS_AB_BF_G_B_14 56.226 0,292009885 0,011) 1.438 8.760 0,1642 

AS_AB_BF_x_A_25 77 0,292009885 1 47 2.080 0,0225 

AS_AB_BF_x_B_25 380 0,292009885 1 231 2.080 0,1110 

AS_KA_BF_x_C_1 7.045 0,047908029 1 2.957 8.760 0,3375 

AS_KA_BF_x_C_2 700 0,047908029 1 167 4.992 0,0335 

AS_KA_BF_x_D_1 600 0,047908029 1 143 4.992 0,0287 

AS_KA_BF_x_E_1 600 0 1 0 4.992 0,0000 

AS_KA_BF_x_F_1 600 0 1 0 4.992 0,0000 

AS_KA_BF_x_G_1 600 0 1 0 4.992 0,0000 

AS_KA_BF_x_H_1 600 0 1 0 4.992 0,0000 

1)  99 % Minderung wegen Umschlagshäufigkeit < 10/a und Erosionsschutz durch Einsaat  

 

 

Die hier aufgeführten Emissionen können u. U. geringfügig von den Werten abweichen, die durch händische 

Nachrechnung ermittelt werden. Dies begründet sich in der für die Tabellendarstellung vorgenommenen 

Rundung der Emissionsfaktoren. 

 

Für die Vorgänge mit qL = 0 ergeben sich gemäß Berechnung keine Zahlenwerte für den Staubabtrag 

(Korndurchmesser zu groß). Emissionen sind daher nicht zu erwarten. 

 

5.2.6 Zusammenfassung der Staubemissionen und zeitliche Charakteristik 

5.2.6.1 Allgemein 

Die berechneten Emissionen werden gemäß ihrem Entstehungsort auf die nachfolgend dargestellten 

Quellen aufgeteilt. Die Anteile an PM-Kl. 1, PM-Kl. 2 und PM-Kl. U werden für die Fahrbewegungen gemäß 

den mit Hilfe der [VDI 3790-4] berechneten Emissionen festgelegt. Für die Aufnahme-, Abgabe- und 

Lagervorgänge werden die Anteile gemäß Tabelle 12 festgelegt. 
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5.2.6.2 Staubemissionen Zusammenfassung 

Tabelle 22: Staubemissionen, Zusammenfassung der Emissionen, Szenario SZ_1 

Quelle Betriebseinheit/ 

Bezeichnung 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 2/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/a 

Emis-

sionszeit 

in h/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/h 

Staub-

emission 

in kg PM- 

Kl. 2/h 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/h 

AN_FW_1 
Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
7 63 204 2.080 0,0033 0,0301 0,0981 

AN_FW_2 
Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
16 141 459 2.080 0,0075 0,0678 0,2208 

AN_FW_3 
Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
44 402 1.310 2.080 0,0214 0,1934 0,6296 

AN_FW_4 
Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
17 157 510 2.080 0,0083 0,0754 0,2453 

AN_FW_5 
Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
13 116 379 2.080 0,0062 0,0560 0,1822 

AN_FW_6 
Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
15 132 430 2.080 0,0070 0,0635 0,2068 

AN_FW_7 
Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
17 158 515 2.080 0,0084 0,0761 0,2477 

AN_FW_8 
Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
15 132 430 2.080 0,0070 0,0635 0,2068 

AN_FW_9 
Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
15 132 430 2.080 0,0070 0,0635 0,2068 

AN_FW_1

0 

Abbaubereich 

Nord, Fahrweg 
44 402 1.310 2.080 0,0214 0,1934 0,6296 

AN_1_1 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld 1, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

495 212 2.828 2.080 0,2379 0,1020 1,3594 

AN_2_1 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld 2, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

495 212 2.828 2.080 0,2379 0,1020 1,3594 

AN_3_1 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld 3, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

495 212 2.828 2.080 0,2379 0,1020 1,3594 

AN_4_1 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld 4, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

495 212 2.828 2.080 0,2379 0,1020 1,3594 

AN_5_1 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld 5, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

495 212 2.828 2.080 0,2379 0,1020 1,3594 



 

Gutachten-Nr.: I18150321-1 Textteil - Langfassung 

Projekt: SIP für die gepl. Kiesabgrabung Reeser Welle in Rees Seite 48 von 84 

Quelle Betriebseinheit/ 

Bezeichnung 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 2/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/a 

Emis-

sionszeit 

in h/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/h 

Staub-

emission 

in kg PM- 

Kl. 2/h 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/h 

AN_78_1 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld 7/8, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

622 267 3.556 4.992 0,2992 0,1282 1,7095 

AN_78_2 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld 7/8, 

Lagerung 

226 97 1.291 2.080 0,0258 0,0111 0,1474 

KW_1 
Kieswerk, 

Aufbereitung 
4.057 1.739 23.183 8.760 0,8127 0,3483 4,6440 

KW_2 
Kieswerk, 

Rohkieshalde 
414 177 2.365 4.992 0,0473 0,0203 0,2700 

KW_3 
Kieswerk, 

Schiffsverlad-ung 
1.541 660 8.806 8.760 0,3087 0,1323 1,7641 

KW_4 
Kieswerk, 

Förderband 
23 10 134 4.992 0,0047 0,0020 0,0268 

KW_5 
Kieswerk, 

Förderband 
20 9 115 4.992 0,0040 0,0017 0,0230 

Summe 75.002 - 23,08 

 

 

Tabelle 23: Staubemissionen, Zusammenfassung der Emissionen, Szenario SZ_2 

Quelle Betriebseinheit/ 

Bezeichnung 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 2/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/a 

Emis-

sionszeit 

in h/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/h 

Staub-

emission 

in kg PM- 

Kl. 2/h 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/h 

AS_FW_1 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
4 39 128 2.080 0,0021 0,0189 0,0616 

AS_FW_2 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
4 39 128 2.080 0,0021 0,0189 0,0616 

AS_FW_3 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
20 181 590 2.080 0,0096 0,0871 0,2835 

AS_FW_4 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
40 358 1.166 2.080 0,0190 0,1723 0,5607 

AS_FW_5 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
40 358 1.166 2.080 0,0190 0,1723 0,5607 

AS_FW_7 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
6 57 186 2.080 0,0030 0,0275 0,0897 

AS_FW_8 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
6 57 186 2.080 0,0030 0,0275 0,0897 

AS_FW_9 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
6 57 186 2.080 0,0030 0,0275 0,0897 

AS_FW_10 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
14 125 406 2.080 0,0066 0,0599 0,1950 
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Quelle Betriebseinheit/ 

Bezeichnung 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 2/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/a 

Emis-

sionszeit 

in h/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/h 

Staub-

emission 

in kg PM- 

Kl. 2/h 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/h 

AS_FW_11 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
16 142 463 2.080 0,0076 0,0684 0,2228 

AS_FW_15 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
40 358 1.166 2.080 0,0190 0,1723 0,5607 

AS_FW_16 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
16 142 463 2.080 0,0076 0,0684 0,2228 

AS_FW_17 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
14 125 406 2.080 0,0066 0,0599 0,1950 

AS_A_1_1 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld A, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

183 78 1.046 2.080 0,0880 0,0377 0,5030 

AS_A_2_1 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld A, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

183 78 1.046 2.080 0,0880 0,0377 0,5030 

AS_A_3_1 

Abbaubereich 

Nord, Baufeld A, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

183 78 1.046 2.080 0,0880 0,0377 0,5030 

AS_1_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 1, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

549 235 3.139 2.080 0,2641 0,1132 1,5089 

AS_2_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 2, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

549 235 3.139 2.080 0,2641 0,1132 1,5089 

AS_6_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 6, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

703 301 4.020 2.080 0,3382 0,1449 1,9325 

AS_6_2 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 6, 

Lagerung 

226 97 1.291 8.760 0,0258 0,0111 0,1474 

AS_7_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 7, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

549 235 3.139 2.080 0,2641 0,1132 1,5089 
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Quelle Betriebseinheit/ 

Bezeichnung 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 2/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/a 

Emis-

sionszeit 

in h/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/h 

Staub-

emission 

in kg PM- 

Kl. 2/h 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/h 

AS_8_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 8, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

549 235 3.139 2.080 0,2641 0,1132 1,5089 

KW_1 
Kieswerk, 

Aufbereitung 
5.578 2.391 31.876 4.992 1,1175 0,4789 6,3855 

KW_2 
Kieswerk, 

Rohkieshalde 
414 177 2.365 8.760 0,0473 0,0203 0,2700 

KW_3 
Kieswerk, 

Schiffsverlad-ung 
2.119 908 12.109 4.992 0,4245 0,1819 2,4256 

KW_4 
Kieswerk, 

Förderband 
23 10 134 4.992 0,0047 0,0020 0,0268 

KW_5 
Kieswerk, 

Förderband 
20 9 115 4.992 0,0040 0,0017 0,0230 

Summe 93.403 - 27,73 

 

 

Tabelle 24: Staubemissionen, Zusammenfassung der Emissionen, Szenario SZ_3 

Quelle Betriebseinheit/ 

Bezeichnung 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 2/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/a 

Emis-

sionszeit 

in h/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/h 

Staub-

emission 

in kg PM- 

Kl. 2/h 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/h 

AS_FW_3 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
8 71 231 2.080 0,0038 0,0341 0,1109 

AS_FW_4 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
18 159 519 2.080 0,0085 0,0767 0,2496 

AS_FW_5 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
50 455 1.480 2.080 0,0242 0,2187 0,7117 

AS_FW_6 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
20 177 577 2.080 0,0094 0,0852 0,2773 

AS_FW_10 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
14 125 406 2.080 0,0066 0,0599 0,1950 

AS_FW_11 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
16 142 463 2.080 0,0076 0,0684 0,2228 

AS_FW_12 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
19 172 559 2.080 0,0091 0,0826 0,2690 

AS_FW_13 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
16 142 463 2.080 0,0076 0,0684 0,2228 

AS_FW_14 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
16 142 463 2.080 0,0076 0,0684 0,2228 

AS_FW_15 
Abbaubereich 

Süd, Fahrweg 
50 455 1.480 2.080 0,0242 0,2187 0,7117 
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Quelle Betriebseinheit/ 

Bezeichnung 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 2/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/a 

Emis-

sionszeit 

in h/a 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. 1/h 

Staub-

emission 

in kg PM- 

Kl. 2/h 

Staub-

emission 

in kg PM-

Kl. U/h 

AS_1_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 1, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

549 235 3.139 2.080 0,2641 0,1132 1,5089 

AS_2_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 2, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

549 235 3.139 2.080 0,2641 0,1132 1,5089 

AS_3_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 3, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

549 235 3.139 2.080 0,2641 0,1132 1,5089 

AS_4_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 4, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

549 235 3.139 2.080 0,2641 0,1132 1,5089 

AS_5_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 5, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

549 235 3.139 2.080 0,2641 0,1132 1,5089 

AS_6_1 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 6, 

Abraum- und 

Rekultivierungs-

betrieb 

703 301 4.020 2.080 0,3382 0,1449 1,9325 

AS_6_2 

Abbaubereich 

Süd, Baufeld 6, 

Lagerung 

226 97 1.291 8.760 0,0258 0,0111 0,1474 

KW_1 
Kieswerk, 

Aufbereitung 
5.578 2.391 31.876 4.992 1,1175 0,4789 6,3855 

KW_2 
Kieswerk, 

Rohkieshalde 
414 177 2.365 8.760 0,0473 0,0203 0,2700 

KW_3 
Kieswerk, 

Schiffsverlad-ung 
2.119 908 12.109 4.992 0,4245 0,1819 2,4256 

KW_4 
Kieswerk, 

Förderband 
12 5 67 4.992 0,0023 0,0010 0,0134 

KW_5 
Kieswerk, 

Förderband 
20 9 115 4.992 0,0040 0,0017 0,0230 

KW_6 
Kieswerk, 

Förderband 
12 5 67 4.992 0,0023 0,0010 0,0134 

Summe 93.410 - 27,73 
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Die Lage aller Quellen ist in einer Karte im Anhang dieses Gutachtens dargestellt. Die berücksichtigten 

Koordinaten der einzelnen Quellen können in den Protokollblättern im Anhang eingesehen werden. 

 

5.2.6.3 Bagatellmassenstrom 

Aus der Summation der ausgewiesenen Staubemissionen (in kg/h) berechnen sich folgende Emissions-

massenströme:  

 

Tabelle 25: Emissionsmassenstrom/Bagatellmassenstrom, Szenario SZ_1 

Stoff Massenstrom in kg/h (Staub) Bagatellmassenstrom in 

kg/h (Staub) 

Gesamtstaub (ohne Berücksichtigung der 

Staubinhaltsstoffe) 
23,08 0,1 

Partikel PM10 (ohne Berücksichtigung der 

Staubinhaltsstoffe) 
4,83 0,08 

Partikel PM2,5 (ohne Berücksichtigung der 

Staubinhaltsstoffe) 
2,79 0,05 

 

 

Tabelle 26: Emissionsmassenstrom/Bagatellmassenstrom, Szenario SZ_2 bzw. SZ_3 

Stoff Massenstrom in kg/h (Staub) Bagatellmassenstrom in 

kg/h (Staub) 

Gesamtstaub (ohne Berücksichtigung der 

Staubinhaltsstoffe) 
27,73 0,1 

Partikel PM10 (ohne Berücksichtigung der 

Staubinhaltsstoffe) 
5,78 0,08 

Partikel PM2,5 (ohne Berücksichtigung der 

Staubinhaltsstoffe) 
3,39 0,05 

 

 

Die berechneten Emissionsmassenströme überschreiten damit die gemäß Tabelle 7 [TA Luft 2021] 

maßgeblichen Bagatellmassenströme (Gesamtstaub, Partikel PM-10, Partikel PM-2,5). Eine Ermittlung der 

Immissionskenngrößen (Schwebstaub, PM-10 und Staubniederschlag, nicht gefährdender Staub) ist damit 

erforderlich. 

 

5.3 Quellgeometrie 

Die Festlegung der Quellgeometrie ist Grundlage für die Modellierung und Implementierung der Emissions-

quellen in das Ausbreitungsmodell sowie für die Interpretation der Ergebnisse der Immissionsprognose. Die 

Quellgeometrie beeinflusst signifikant das Ausbreitungsverhalten von Emissionen in der Atmosphäre. Hierbei 

werden die in der Praxis vorkommenden Quellformen, wie z. B. geführte Quellen in Form von Kaminen, nicht 
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geführte Quellen in Form von Dachreitern und Fenstern oder großflächige Quellen ohne Abluftfahnenüber-

höhung (Klärbecken), in Punkt-, Linien-, Flächen- oder Volumenquellen umgesetzt. 

 

Die folgenden Tabellen fassen die vorgenannte Geometrie der im Rahmen dieses Projektes zu 

betrachtenden Quellen zusammen: 

 

Tabelle 27: Quellgeometrie, Szenario SZ_1 

Quelle 

 

Art der Quelle Emissionsart Abmessung 

(Länge x Breite, Höhe) 

AN_FW_1 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 260 m, 0 – 3,5 m 

AN_FW_2 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 200 m, 0 – 3,5 m 

AN_FW_3 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 200 m, 0 – 3,5 m 

AN_FW_4 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 200 m, 0 – 3,5 m 

AN_FW_5 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 250 m x 210 m x 3,5 m 

AN_FW_6 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 200 m x 185 m x 3,5 m 

AN_FW_7 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 180 m x 180 m x 3,5 m 

AN_FW_8 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 200 m x 180 m x 3,5 m 

AN_FW_9 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 170 m x 200 m x 3,5 m 

AN_FW_10 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 375 m x 225 m x 3,5 m 

AN_1_1 Baufeld 1, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 250 m x 210 m x 3,5 m 

AN_2_1 Baufeld 2, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 200 m x 185 m x 3,5 m 

AN_3_1 Baufeld 3, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 180 m x 180 m x 3,5 m 

AN_4_1 Baufeld 4, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 200 m x 180 m x 3,5 m 

AN_5_1 Baufeld 5, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 170 m x 200 m x 3,5 m 

AN_78_1 
Baufeld 7/8, Abraum + 

Rekultivierung 
Volumenquelle 375 m x 210 m x 3,5 m 

AN_78_2 Baufeld 7/8, Lagerung Volumenquelle 375 m x 210 m x 6 m 

KW_1 Kieswerk, Aufbereitung Volumenquelle 250 m x 85 m x 6 m 

KW_2 Kieswerk, Rohkieshalde Volumenquelle 80 m x 125 m x 6 m 

KW_3 Kieswerk, Schiffsverladung Volumenquelle 120 m x 40 m x 2 m 

KW_4 Kieswerk, Förderband Linienquelle 110 m, 5 m 

KW_5 Kieswerk, Förderband Linienquelle 570 m, 6 m 
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Tabelle 28: Quellgeometrie, Szenario SZ_2 

Quelle 

 

Art der Quelle Emissionsart Abmessung 

(Länge x Breite, Höhe) 

AS_FW_1 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 190 m, 0 – 3,5 m 

AS_FW_2 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 65 m, 0 – 3,5 m 

AS_FW_3 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 150 m, 0 – 3,5 m 

AS_FW_4 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 200 m, 0 – 3,5 m 

AS_FW_5 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 175 m, 0 – 3,5 m 

AS_FW_7 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 210 m x 80 m x 3,5 m 

AS_FW_8 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 290 m x 220 m x 3,5 m 

AS_FW_9 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 120 m x 137 m x 3,5 m 

AS_FW_10 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 275 m x 150 m x 3,5 m 

AS_FW_11 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 280 m x 200 m x 3,5 m 

AS_FW_15 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 255 m x 190 m x 3,5 m 

AS_FW_16 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 250 m x 200 m x 3,5 m 

AS_FW_17 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 215 m x 150 m x 3,5 m 

AS_A_1_1 Baufeld A, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 210 m x 80 m x 3,5 m 

AS_A_2_1 Baufeld A, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 290 m x 220 m x 3,5 m 

AS_A_3_1 Baufeld A, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 120 m x 137 m x 3,5 m 

AS_1_1 Baufeld 1, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 275 m x 150 m x 3,5 m 

AS_2_1 Baufeld 2, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 280 m x 200 m x 3,5 m 

AS_6_1 Baufeld 6, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 255 m x 190 m x 3,5 m 

AS_6_2 Baufeld 6, Lagerung Volumenquelle 255 m x 190 m x 6 m 

AS_7_1 Baufeld 7, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 250 m x 200 m x 3,5 m 

AS_8_1 Baufeld 8, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 215 m x 150 m x 3,5 m 

KW_1 Kieswerk, Aufbereitung Volumenquelle 250 m x 85 m x 6 m 

KW_2 Kieswerk, Rohkieshalde Volumenquelle 80 m x 125 m x 6 m 

KW_3 Kieswerk, Schiffsverladung Volumenquelle 120 m x 40 m x 2 m 

KW_4 Kieswerk, Förderband Linienquelle 110 m, 5 m 

KW_5 Kieswerk, Förderband Linienquelle 570 m, 6 m 
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Tabelle 29: Quellgeometrie, Szenario SZ_3 

Quelle 

 

Art der Quelle Emissionsart Abmessung 

(Länge x Breite, Höhe) 

AS_FW_3 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 150 m, 0 – 3,5 m 

AS_FW_4 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 200 m, 0 – 3,5 m 

AS_FW_5 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 175 m, 0 – 3,5 m 

AS_FW_6 Fahrweg, unbefestigt senkrechte Flächenquelle 145 m, 0 – 3,5 m 

AS_FW_10 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 275 m x 150 m x 3,5 m 

AS_FW_11 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 280 m x 200 m x 3,5 m 

AS_FW_12 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 250 m x 175 m x 3,5 m 

AS_FW_13 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 235 m x 205 m x 3,5 m 

AS_FW_14 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 250 m x 145 m x 3,5 m 

AS_FW_15 Fahrweg, unbefestigt Volumenquelle 255 m x 190 m x 3,5 m 

AS_1_1 Baufeld 1, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 275 m x 150 m x 3,5 m 

AS_2_1 Baufeld 2, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 280 m x 200 m x 3,5 m 

AS_3_1 Baufeld 3, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 250 m x 175 m x 3,5 m 

AS_4_1 Baufeld 4, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 235 m x 205 m x 3,5 m 

AS_5_1 Baufeld 5, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 250 m x 145 m x 3,5 m 

AS_6_1 Baufeld 6, Abraum + Rekultivierung Volumenquelle 255 m x 190 m x 3,5 m 

AS_6_2 Baufeld 6, Lagerung Volumenquelle 255 m x 190 m x 6 m 

KW_1 Kieswerk, Aufbereitung Volumenquelle 250 m x 85 m x 6 m 

KW_2 Kieswerk, Rohkieshalde Volumenquelle 80 m x 125 m x 6 m 

KW_3 Kieswerk, Schiffsverladung Volumenquelle 120 m x 40 m x 2 m 

KW_4 Kieswerk, Förderband Linienquelle 110 m, 5 m 

KW_5 Kieswerk, Förderband Linienquelle 570 m, 6 m 

KW_6 Kieswerk, Förderband Linienquelle 285 m, 2 m 
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5.4 Abgasfahnenüberhöhung 

Grundsätzlich ist im Rahmen der Ausbreitungsrechnung eine Abgasfahnenüberhöhung nur für Abluft aus 

Schornsteinen anzusetzen, die in den freien Luftstrom gelangt. Dies ist in der Regel gewährleistet, wenn 

folgende Bedingungen vorliegen: 

 

- Quellhöhe mindestens 10 m über der Flur und 3 m über First 

 und 

- eine Beeinflussung durch andere Strömungshindernisse (Gebäude, Vegetation usw.) im weiteren 

Umkreis um die Quelle wird ausgeschlossen. 

 

In dieser Untersuchung wird keiner Quelle eine Abgasfahnenüberhöhung zugeordnet, da die o. g. 

Bedingungen durch die Quellen nicht erfüllt werden. 
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6 Ausbreitungsparameter 

6.1 Ausbreitungsmodell 

Die gegenständlichen Ausbreitungsrechnungen werden auf Basis der Anforderungen der [TA Luft 2021] mit 

dem Referenzmodell [AUSTAL] durchgeführt. Das Referenzmodell [AUSTAL] basiert auf dem in 

[VDI 3945-3_2000] beschriebenen Partikelmodell und den Ergänzungen in Anhang 2 [TA Luft 2021]. 

 

6.2 Meteorologische Daten 

6.2.1 Allgemein 

Mit Hilfe der Emissionskenndaten (Emissionsfrachten, Ableitbedingungen etc.) und der meteorologischen 

Ausbreitungsparameter lässt sich die durch den Betrieb der vorgenannten Emissionsquellen verursachte 

Immissionsbelastung in deren Umgebung berechnen.  

 

Meteorologische Daten sind als Stundenmittel anzugeben, wobei die Windgeschwindigkeit durch skalare 

Mittellung und die Windrichtung durch vektorielle Mittellung des Windvektors zu bestimmen ist. Die 

verwendeten Werte für Windrichtung, Windgeschwindigkeit und Obukhov-Länge oder Ausbreitungsklasse 

sollen für einen mehrjährigen Zeitraum repräsentativ sein. 

 

Die verwendeten Werte von Windgeschwindigkeit und Windrichtung sollen für den Ort im Rechengebiet, an 

dem die meteorologischen Eingangsdaten für die Berechnung der meteorologischen Grenzschichtprofile 

vorgegeben werden, charakteristisch sein. Die Festlegung dieses Ortes und seine Eignung für die 

Aufgabenstellung sind zu begründen. 

 

Als meteorologische Daten können: 

- geeignete Messungen einer nach VDI 3783 Blatt 21 ausgerüsteten und betriebenen Messstation im 

Rechengebiet, 

- Daten einer Messstation des Deutschen Wetterdienstes oder einer anderen nach VDI 3783 Blatt 21 

ausgerüsteten und betriebenen Messstation, deren Übertragbarkeit auf den festgelegten Ort der 

meteorologischen Eingangsdaten nach [VDI 3783-20] geprüft wurde, 

- Daten, die mit Hilfe von Modellen erzeugt wurden (die Eignung und Qualität der eingesetzten 

Modelle sowie die Repräsentativität des Datensatzes für den festgelegten Ort der meteorologischen 

Eingangsdaten sind nachzuweisen), verwendet werden. 
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Bei der Ausbreitungsrechnung mit nasser Deposition soll gemäß Nr. 9.1, Anhang 2 [TA Luft 2021] der 

mehrjährige Zeitraum nach Möglichkeit innerhalb des Zeitraums liegen, für den das Umweltbundesamt 

Niederschlagsdaten bereitstellt. Dabei sollen für den Jahresniederschlag und die Niederschlagshäufigkeit für 

den Anlagenstandort charakteristische Werte verwendet werden. 

 

6.2.2 Prüfung der Übertragbarkeit nach VDI 3783-20 

Zur Ermittlung räumlich repräsentativer meteorologischer Daten wurde durch die IfU GmbH eine detaillierte 

Prüfung der Repräsentativität meteorologischer Daten durchgeführt [DPR.20220212-01]. Der entsprechende 

Bericht kann in Anhang B eingesehen werden. 

 

Die Prüfung ergab für folgende meteorologische Daten eine räumliche Repräsentanz am 

Ersatzanemometerstandort (EAP): 

 

Tabelle 30: Meteorologische Daten, Winddaten 

Wetterstation Kalkar 

Zeitraum 2009 

Stationshöhe in m ü. NN 31 

Anemometerhöhe in m 10 

primäres Maximum Südwest 

sekundäres Maximum Ostnordost 

Typ AKTERM 

 

 

6.2.3 Zeitliche Repräsentanz der Daten 

Gemäß Nr. 1, Anhang 2 [TA Luft 2021] ist die Ausbreitungsrechnung für Gase, Stäube und Geruchsstoffe als 

Zeitreihenrechnung über jeweils ein Jahr oder auf Basis einer mehrjährigen Häufigkeitsverteilung von 

Ausbreitungssituationen durchzuführen. Die verwendeten Werte für Windrichtung, Windgeschwindigkeit und 

Obukhov-Länge oder Ausbreitungsklasse sollen gemäß Nr. 9.1, Anhang 2 [TA Luft 2021] für einen 

mehrjährigen Zeitraum repräsentativ sein. 

 

Für die Messstation Kalkar sind sowohl Ausbreitungsklassenstatistiken (AKS) für mehrjährige Bezugszeiträume 

als auch Ausbreitungsklassenzeitreihen (AKTERM) für Einzeljahre verfügbar. Der Nachweis der zeitlichen 

Repräsentanz erfolgt für Ausbreitungsklassenzeitreihen durch eine Selektion des zeitlich repräsentativen 

Jahres mittels Vergleiches von Windrichtungs- und Windgeschwindigkeitsverteilung mit dem langjährigen 

Mittel. Für die Ausbreitungsklassenzeitreihen der vorgenannten Messstation ergab die Selektion des zeitlich 

repräsentativen Jahres [DPR.20220212-01] für die Ausbreitungsklassenzeitreihe des Jahres 2009 die geringste 
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Abweichung gegenüber dem langjährigen Mittel. Die Selektion des zeitlich repräsentativen Jahres kann in 

[DPR.20220212-01] und im Anhang B eingesehen werden. 

 

6.2.4 Niederschlagsintensität 

Für die Berechnung der nassen Deposition ist gemäß Nr. 9.7, Anhang 2 [TA Luft 2021] die Ausbreitungs-

rechnung als Zeitreihenrechnung durchzuführen. Die Niederschlagsintensität ist in mm/h mit einer 

Nachkommastelle anzugeben. 

 

Als Niederschlagszeitreihe sind die für das Bezugsjahr der meteorologischen Daten und den Standort der 

Anlage vom Umweltbundesamt zur Ausbreitungsrechnung nach [TA Luft 2021] bereitgestellten Daten zu 

verwenden. 

 

Für die Berechnung werden die durch das Umweltbundesamt [UBA Niederschlag] zur Verfügung gestellten 

Niederschlagsdaten verwendet (Tabelle 31). 

 

Tabelle 31: Meteorologische Daten, Niederschlagsintensität 

Wetterstation Niederschlagsintensität 

(Standorte UTM32N: X: 318485, Y: 5738079 (SZ_1), 

X: 318065, Y: 5737833 (SZ_2) 

X: 317855, Y: 5737969 (SZ_3)) 

Zeitraum  2009 

Geländehöhe in m ü. NN ca. 17 m 

Typ dmna 

 

 

6.2.5 Anemometerstandort und -höhe 

Da die Ausbreitungsrechnung mit Geländemodell und ohne Gebäudemodell erfolgt, wird gemäß den 

Vorschriften der [VDI 3783-20] eine Ersatzanemometerposition (EAP) ca. 1,1 km südwestlich des 

Anlagenstandortes auf einer Höhenlinie von ca. 21 m über NN verwendet. Diese Position (x: 317350 m, 

y: 5736750 m) entspricht dem in Anhang B bzw. [DPR.20220212-01] empfohlenen EAP-Standort. 

 

Eine grafische Darstellung des gegliederten Geländes und der gewählten Ersatzanemometerposition (EAP) 

ist im Anhang B einsehbar. Die für die Berechnung relevante Anemometerhöhe ist gemäß [DWD 2014] in 

Abhängigkeit von der Rauigkeitslänge am Messort sowie am Beurteilungsort zu korrigieren. Die korrigierte 

Anemometerhöhe kann Tabelle 35 entnommen werden. 
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6.2.6 Kaltluftabflüsse 

Gemäß Nr. 9.8, Anhang 2 [TA Luft 2021] sind in Gebieten, in denen Einflüsse von lokalen Windsystemen oder 

anderen meteorologischen Besonderheiten, insbesondere Kaltluftabflüsse zu erwarten sind, diese Einflüsse zu 

prüfen und gegebenenfalls zu berücksichtigen.  

 

Im vorliegenden Fall ist die Gliederung des Geländes nur geringfügig ausgeprägt, wodurch eine wesentliche 

Modifikation der Windrichtungsverteilung nicht zu erwarten ist. Relevante Kaltluftabflüsse sind aufgrund der 

vorliegenden Topografie nicht zu erwarten. 

 

6.3 Berechnungsgebiet 

Diese Prognose berücksichtigt 3-fach geschachtelte Rechengitter mit einer Seitenlänge von 

2.816 m x 3.456 m (Szenario SZ_1) bzw. 3.072m x 3.072 m (Szenario SZ_2) bzw. 3.200m x 3.200 m (Szenario SZ_3). 

Die durch das Berechnungsmodell konform zu den Vorgaben der [TA Luft 2021] ermittelten 

Berechnungsgitter wurden für SZ_2 und SZ_3 nicht verändert. Für SZ_1 wurde das Berechnungsgitter auf der 

letzten und vorletzten Stufe erweitert, um dem EAP-Standort gerecht zu werden. 

 

6.4 Beurteilungsgebiet 

Die Ausbreitungsrechnung erfolgt für ein vertikales Intervall vom Erdboden bis 3 m Höhe, so dass die 

Ergebnisse repräsentativ sind für eine Aufpunkthöhe von 1,5 m (gemäß [TA Luft 2021], Anhang 2, Nr. 8). 

 

Die Darstellung der zu erwartenden Immissionen erfolgt in Form der Darstellung von Isolinien sowie für 

ausgewählte Aufpunkte in tabellarischer Form. 

 

6.5 Berücksichtigung von Bebauung 

Die Einflüsse von Bebauung auf die Immissionen im Rechengebiet sind grundsätzlich zu berücksichtigen. 

Gemäß Nr. 11, Anhang 2 [TA Luft 2021] können dabei Gebäude, deren Entfernung vom Schornstein größer 

als das 6-fache ihrer Höhe und größer als das 6-fache der Schornsteinbauhöhe ist, vernachlässigt werden.  

 

Im vorliegenden Fall betragen die Quellhöhen weniger als das 1,7-fache der Gebäudehöhen. Die 

Modellierung der Quellen erfolgte in Form von Ersatzquellen (Volumenquellen und vertikale Flächenquellen) 

mit vertikaler Komponente, die eine Berücksichtigung der sich ausbildenden Leewirbeleffekte ausreichend 

berücksichtigen. Eine Prüfung des unmittelbaren Einflussbereiches der quellnahen Gebäude nach den 

Vorgaben der Nr. 11, Anhang 2 [TA Luft 2021] entfällt daher. 

 

6.6 Bodenrauigkeit 

Die Bodenrauigkeit des Geländes wird durch eine mittlere Rauigkeitslänge z0 beschrieben. Gemäß Nr. 6, 

Anhang 2 [TA Luft 2021] ist die Rauigkeitslänge für ein kreisförmiges Gebiet, um den Schornstein festzulegen, 
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dessen Radius das 15-fache der Freisetzungshöhe (tatsächliche Bauhöhe des Schornsteins), mindestens aber 

150 m beträgt. Setzt sich dieses Gebiet aus Flächenstücken mit unterschiedlicher Bodenrauigkeit zusammen, 

so ist eine mittlere Rauigkeitslänge durch arithmetische Mittelung mit Wichtung entsprechend dem jeweiligen 

Flächenanteil zu bestimmen und anschließend auf den nächstgelegenen Tabellenwert der Tabelle 15 

Anhang 2 [TA Luft 2021] zu runden.  

 

Für eine vertikal ausgedehnte Quelle ist als Freisetzungshöhe ihre mittlere Höhe zu verwenden. Bei einer 

horizontal ausgedehnten Quelle ist als Ort der Schwerpunkt ihrer Grundfläche zu verwenden. Bei mehreren 

Quellen ist für jede ein eigener Wert der Rauigkeitslänge und daraus der Mittelwert zu berechnen, wobei die 

Einzelwerte mit dem Quadrat der Freisetzungshöhe gewichtet werden.  

 

Die mittlere Rauigkeitslänge in Abhängigkeit des Landbedeckungsmodell Deutschland [LBM-DE], den in 

Tabelle 15 Anhang 2 [TA Luft 2021] aufgeführten Klassenzuordnungen bestimmt sich wie folgt (vgl. auch 

Anhang C): 

 
Tabelle 32: Berechnung der mittleren Rauigkeitslänge, Szenario SZ_1 

Quelle Berücksichtigte 

Quellhöhe  

in m 

Berücksichtigter 

Radius  

in m 

Mittlere 

Rauigkeitslänge 

in m 

KW_1 6 150 0,253 

KW_2 6 150 0,190 

KW_3 2 150 0,018 

KW_4 5 150 0,163 

KW_5 6 150 0,100 

AN_1_1/AN_FW_5 3,5 150 0,056 

AN_2_1/AN_FW_6 3,5 150 0,054 

AN_3_1/AN_FW_7 3,5 150 0,055 

AN_4_1/AN_FW_8 3,5 150 0,058 

AN_5_1/AN_FW_9 3,5 150 0,065 

AN_78_1/AN_78_2/AN_FW_10 3,5 150 0,050 

AN_FW_1 3,5 150 0,056 

AN_FW_2 3,5 150 0,050 

AN_FW_3 3,5 150 0,050 

AN_FW_4 3,5 150 0,054 

Resultierende quellhöhen-gewichtete 

mittlere Rauigkeitslänge 
- - 0,12 

Gewählte Rauigkeitslänge - - 0,10 
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Tabelle 33: Berechnung der mittleren Rauigkeitslänge, Szenario SZ_2 

Quelle Berücksichtigte 

Quellhöhe  

in m 

Berücksichtigter 

Radius  

in m 

Mittlere 

Rauigkeitslänge 

in m 

KW_1 6 150 0,253 

KW_2 6 150 0,190 

KW_3 2 150 0,018 

KW_4 5 150 0,163 

KW_5 6 150 0,100 

AS_1_1/AS_FW_10 3,5 150 0,050 

AS_2_1/AS_FW_11 3,5 150 0,050 

AS_6_1/AS_6_2/AS_FW_15 3,5 150 0,050 

AS_7_1/AN_FW_16 3,5 150 0,050 

AS_8_1/AN_FW_17 3,5 150 0,050 

AS_A_1_1/AS_FW_7 3,5 150 0,073 

AS_A_2_1/AS_FW_8 3,5 150 0,068 

AS_A_3_1/AS_FW_9 3,5 150 0,055 

AS_FW_1 3,5 150 0,059 

AS_FW_2 3,5 150 0,053 

AS_FW_3 3,5 150 0,050 

AS_FW_4 3,5 150 0,050 

AS_FW_5 3,5 150 0,050 

Resultierende quellhöhen-gewichtete 

mittlere Rauigkeitslänge 
- - 0,11 

Gewählte Rauigkeitslänge - - 0,10 
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Tabelle 34: Berechnung der mittleren Rauigkeitslänge, Szenario SZ_3 

Quelle Berücksichtigte 

Quellhöhe  

in m 

Berücksichtigter 

Radius  

in m 

Mittlere 

Rauigkeitslänge 

in m 

KW_1 6 150 0,253 

KW_2 6 150 0,190 

KW_3 2 150 0,018 

KW_4 5 150 0,163 

KW_5 6 150 0,100 

AS_1_1/AS_FW_10 3,5 150 0,050 

AS_2_1/AS_FW_11 3,5 150 0,050 

AS_3_1/AS_FW_12 3,5 150 0,050 

AS_4_1/AS_FW_13 3,5 150 0,057 

AS_5_1/AN_FW_14 3,5 150 0,061 

AS_6_1/AS_6_2/AS_FW_15 3,5 150 0,050 

KW_6 2 150 0,056 

AS_FW_3 3,5 150 0,050 

AS_FW_4 3,5 150 0,050 

AS_FW_5 3,5 150 0,050 

AS_FW_6 3,5 150 0,057 

Resultierende quellhöhen-gewichtete 

mittlere Rauigkeitslänge 

- - 0,12 

Gewählte Rauigkeitslänge - - 0,10 

 

 

6.7 Berücksichtigung von Geländeunebenheiten 

Gemäß Nr. 12, Anhang 2 [TA Luft 2021] sind Unebenheiten des Geländes in der Regel nur zu berücksichtigen, 

falls innerhalb des Rechengebietes Höhendifferenzen zum Emissionsort von mehr als dem 0,7-fachen der 

Schornsteinbauhöhe und Steigungen von mehr als 1:20 auftreten. Die Steigung ist dabei aus der 

Höhendifferenz über eine Strecke zu bestimmen, die dem zweifachen der Schornsteinbauhöhe entspricht. 

 

Die maximalen Geländesteigungen im Berechnungsgebiet liegen oberhalb von 1:20 und im Bereich der 

höchstbelasteten Immissionsorte unterhalb von 1:5. Ebenso treten Höhendifferenzen zum Emissionsort von 

mehr als dem 0,7fachen der Ableithöhen der Quellen auf. Geländeunebenheiten lassen sich daher mit Hilfe 

eines mesoskaligen diagnostischen Windfeldmodells auf Basis eines digitalen Geländemodells (DGM) 

berücksichtigen. Dieses Windfeldmodell wird auf Basis des DGM Geobasis NRW der Bezirksregierung Köln und 

durch das in [AUSTAL] implementierte Modul TALdia erstellt. Die standardmäßig in 1 m Auflösung 

ausgegebenen DGM wurden dabei auf eine 10 m Auflösung extrapoliert. 
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6.8 Zusammenfassung der Modellparameter 

Die Berechnungen werden mit den folgenden Rahmeneingabedaten (Tabelle 35) durchgeführt: 

 

Tabelle 35: Zusammenfassung der Modellparameter 

Modellparameter Einheit Wert 

Wetterdatensatz  Kalkar 

2009 

Typ  AKTERM (inkl. 

Niederschlagsdaten) 

Anemometerhöhe m 4,0 

Rauigkeitslänge m 0,10 

Rechengebiet m SZ_1: 2.816 m x 3.456 m 

SZ_2: 3.072m x 3.072 m 

SZ_3: 3.200m x 3.200 m 

Typ Rechengitter  3fach geschachtelt 

Gitterweiten m 16, 32, 64 

Koordinate Rechengitter links unten 

(UTM ETRS89, Zone 32 Nord) m 

SZ_1: x: 317081, y: 5735986 

SZ_2: x: 316563, y: 5735992 

SZ_3: x: 316435, y: 5735992 

Qualitätsstufe  2 

Gebäudemodell  nein 

Geländemodell  ja, diagnostisch 

 

 

6.9 Durchführung der Ausbreitungsrechnungen 

6.9.1 Schwebstaub (PM-10, PM-2,5) und Staubniederschlag 

Die Ausbreitungsrechnung für Schwebstaub und Staubniederschlag erfolgt als dezidierte und in dem 

Ausbreitungsmodell implementierte Einzelstoffe (Partikel Klasse 1, Klasse 2, Klasse U, Klasse PM25-1) unter 

Verwendung der in Kapitel 5 ermittelten Emissionen und den in Tabelle 14 Anhang 2 [TA Luft 2021] 

aufgeführten Depositionsparameter (nass + trocken). 
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7 Ergebnisse der Ausbreitungsrechnung und Diskussion der Ergebnisse 

7.1 Lage der Beurteilungspunkte bzw. Aufpunkte 

Zur dezidierten Beurteilung der maximalen Zusatzbelastung im Bereich der schutzbedürftigen Nutzungen 

wurden im Umfeld der Abgrabungsfläche folgende Beurteilungspunkte festgelegt: 

 

 

Abbildung 5: Lage der Beurteilungs- bzw. Aufpunkte, Nordteil 
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Abbildung 6: Lage der Beurteilungs- bzw. Aufpunkte, Südteil 
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7.2 Schwebstaub (PM-10) und Staubniederschlag 

7.2.1 Auswertung der Beurteilungspunkte 

Folgende Immissionen (Gesamtzusatzbelastung) an Schwebstaub (PM-10) und Staubniederschlag (nicht 

gefährdender Staub) wurden unter Berücksichtigung der in Kapitel 4 beschriebenen Szenarien an den 

dargestellten Beurteilungs- bzw. Aufpunkten (ANP) ermittelt: 

 

Tabelle 36: Gesamtzusatzbelastung an den Beurteilungs- bzw. Aufpunkten, PM-10, Staubniederschlag 

Beurteilungs-

punkt/Auf-

punkt 

Art der 

Nutzung 

Szenario Schwebstaub 

(PM-10) 

  

Höchstes 

Tagesmittel mit 

35 Über-

schreitungen 

Höchstes 

Tagesmittel 

  

Staub-

nieder-

schlag 
 

   in µg/m³ in µg/m³ in µg/m³ in g/ 

(m2 x d) 

ANP_1 Wohnen SZ_1 2,42 6,66 23,01 0,01024 

ANP_2 Wohnen SZ_1 2,33 6,27 20,57 0,00920 

ANP_3 Wohnen SZ_1 2,37 6,98 23,37 0,00949 

ANP_4 Wohnen SZ_1 4,47 11,94 32,81 0,02520 

ANP_5 Wohnen SZ_1 1,10 3,57 17,65 0,00343 

ANP_6 Wohnen SZ_1 0,85 3,04 23,47 0,00217 

ANP_7 Wohnen SZ_1 0,97 3,34 19,24 0,00238 

ANP_8 Wohnen SZ_2 7,71 20,21 72,71 0,04411 

ANP_9 Wohnen SZ_3 4,85 13,06 33,98 0,02929 

Immissions-

wert 
- 

 
401) 501) - 0,352) 

Irrelevanz -  1,223)   0,01054) 

1)  Tabelle 1 [TA Luft 2021] 
2)  Tabelle 2 [TA Luft 2021] 
3)  Ziffer 4.2.2 [TA Luft 2021] 
4)  Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021] 
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7.2.2 Ergebnisdarstellung (Isolinien) Schwebstaub (PM-10) 

7.2.2.1 Szenario 1 

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat unter Berücksichtigung der Emissionen und 

Quellen des in Kapitel 5 beschriebenen Szenarios 1 folgende Gesamtzusatzbelastung an Schwebstaub 

(PM-10) ergeben: 

 

 

Abbildung 7: Gesamtzusatzbelastung Schwebstaub (PM-10) in µg/m³, Szenario 1 
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7.2.2.2 Szenario 2 

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat unter Berücksichtigung der Emissionen und 

Quellen des in Kapitel 5 beschriebenen Szenarios 2 folgende Gesamtzusatzbelastung an Schwebstaub 

(PM-10) ergeben: 

 

 

Abbildung 8: Gesamtzusatzbelastung Schwebstaub (PM-10) in µg/m³, Szenario 2 
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7.2.2.3 Szenario 3 

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat unter Berücksichtigung der Emissionen und 

Quellen des in Kapitel 5 beschriebenen Szenarios 3 folgende Gesamtzusatzbelastung an Schwebstaub 

(PM-10) ergeben: 

 

 

Abbildung 9: Gesamtzusatzbelastung Schwebstaub (PM-10) in µg/m³, Szenario 3 
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7.2.3 Ergebnisdarstellung (Isolinien) Staubniederschlag 

7.2.3.1 Szenario 1 

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat unter Berücksichtigung der Emissionen und 

Quellen des in Kapitel 5 beschrieben Szenarios 1 folgende Gesamtzusatzbelastung an Staubniederschlag 

(nicht gefährdender Staub) ergeben: 

 

 

Abbildung 10: Gesamtzusatzbelastung Staubniederschlag in g/(m² x d), Szenario 1 
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7.2.3.2 Szenario 2 

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat unter Berücksichtigung der Emissionen und 

Quellen des in Kapitel 5 beschrieben Szenarios 2 folgende Gesamtzusatzbelastung an Staubniederschlag 

(nicht gefährdender Staub) ergeben: 

 

 

Abbildung 11: Gesamtzusatzbelastung Staubniederschlag in g/(m² x d), Szenario 2 
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7.2.3.3 Szenario 3 

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat unter Berücksichtigung der Emissionen und 

Quellen des in Kapitel 5 beschrieben Szenarios 3 folgende Gesamtzusatzbelastung an Staubniederschlag 

(nicht gefährdender Staub) ergeben: 

 

 

Abbildung 12: Gesamtzusatzbelastung Staubniederschlag in g/(m² x d), Szenario 3 
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7.2.4 Abschätzung der Gesamtbelastung 

7.2.4.1 Allgemein 

Die Gesamtbelastung wird durch Addition der Zusatzbelastung und der abgeschätzten Vor-/Hintergrund-

belastung ermittelt. 

 

7.2.4.2 Ermittlung der Hintergrundbelastung 

7.2.4.2.1 Schwebstaub (PM-10) 

Zur Abschätzung der zu erwartenden Hintergrundbelastung wird auf das Luftmessnetz des Landesamtes für 

Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) NRW zurückgegriffen. Als geeignete Messstation wurde die 

aufgrund des Typs (vergleichbar mit Anlagenumfeld) geeignete Station Dortmund-Eving (DENW008) 

ausgewählt. An der Station wird unter anderem die Schwebstaubkonzentration (PM-10) messtechnisch 

ermittelt. 

 

An der Station wurden gemäß [LANUV 2020] in den Jahren 2018 - 2020 folgende Schwebstaub-

konzentrationen (PM-10) gemessen: 

 

Tabelle 37: Messstation DENW008, Hintergrundbelastung Schwebstaub (PM-10) 

Station 2018 

Schwebstaub 

(PM-10) 

 

in µg/m³ 

2019 

Schwebstaub 

(PM-10) 

 

in µg/m³ 

2020 

Schwebstaub 

(PM-10) 

 

in µg/m³ 

DENW008 20 18 15 

 

 

Für die Vor-/Hintergrundbelastung an Schwebstaub (PM-10) wird eine Konzentration von 20 µg/m³ (höchster 

Wert) angenommen. 

 

7.2.4.2.2 Staubniederschlag 

Staubniederschlag wird im Luftmessnetz des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

(LANUV) weder an der Station Dortmund-Eving noch an einer anderen vergleichbaren Station messtechnisch 

ermittelt. Einer Ermittlung der Hintergrunddeposition kann daher nicht erfolgen. 

 

7.2.4.2.3 Berechnung der Gesamtbelastung 

Gemäß Kapitel 7.2.1 ist für die Beurteilungspunkte ANP_1 bis ANP_4 sowie ANP_8 und ANP_9 aufgrund der 

Überschreitung der Irrelevanzregelung gemäß Ziffer 4.2.2 [TA Luft 2021] eine Ermittlung der Gesamtbelastung 

an Schwebstaub (PM-10) erforderlich. 
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Tabelle 38: Gesamtbelastung an den Beurteilungspunkten, PM-10 

Beurteilungs-

punkt 

Art der Nutzung Schwebstaub 

(PM-10)  

Höchstes 

Tagesmittel mit 

35 Über-

schreitungen  

Höchstes 

Tagesmittel 

  in µg/m³ in µg/m³ in µg/m³ 

ANP_1 Wohnen 22,4 - - 

ANP_2 Wohnen 22,3 - - 

ANP_3 Wohnen 22,4 - - 

ANP_4 Wohnen 24,5 - - 

ANP_8 Wohnen 27,7 - - 

ANP_9 Wohnen 24,9 - - 

Immissionswert - 401) 501) - 

1)  Tabelle 1 [TA Luft 2021] 

 

 

7.3 Schwebstaub (PM-2,5) 

7.3.1 Auswertung der Beurteilungspunkte 

Folgende Immissionen (Gesamtzusatzbelastung) an Schwebstaub (PM-2,5) wurden unter Berücksichtigung 

der in Kapitel 4 beschriebenen Szenarien an den dargestellten Beurteilungs- bzw. Aufpunkten (ANP) ermittelt: 

 
Tabelle 39: Gesamtzusatzbelastung an den Beurteilungs- bzw. Aufpunkten, PM-2,5 

Beurteilungspunkt/Aufpunkt Art der Nutzung Szenario Schwebstaub 

(PM-2,5) 

in µg/m³ 

ANP_1 Wohnen SZ_1 1,72 

ANP_2 Wohnen SZ_1 1,62 

ANP_3 Wohnen SZ_1 1,63 

ANP_4 Wohnen SZ_1 2,95 

ANP_5 Wohnen SZ_1 0,79 

ANP_6 Wohnen SZ_1 0,61 

ANP_7 Wohnen SZ_1 0,70 

ANP_8 Wohnen SZ_2 5,37 

ANP_9 Wohnen SZ_3 3,10 

Immissionswert - - 251) 

Irrelevanz - - 0,762) 

1)  Tabelle 1 [TA Luft 2021] 
2)  Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] 
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7.3.2 Ergebnisdarstellung (Isolinien) Schwebstaub (PM-2,5) 

7.3.2.1 Szenario 1 

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat unter Berücksichtigung der Emissionen und 

Quellen des in Kapitel 5 beschriebenen Szenarios 1 folgende Gesamtzusatzbelastung an Schwebstaub 

(PM-2,5) ergeben: 

 

 

Abbildung 13: Gesamtzusatzbelastung Schwebstaub (PM-2,5) in µg/m³, Szenario 1 
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7.3.2.2 Szenario 2 

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat unter Berücksichtigung der Emissionen und 

Quellen des in Kapitel 5 beschriebenen Szenarios 2 folgende Gesamtzusatzbelastung an Schwebstaub 

(PM-2,5) ergeben: 

 

 

Abbildung 14: Gesamtzusatzbelastung Schwebstaub (PM-2,5) in µg/m³, Szenario 2 
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7.3.2.3 Szenario 3 

Die Ausbreitungsrechnung nach dem Modell [AUSTAL] hat unter Berücksichtigung der Emissionen und 

Quellen des in Kapitel 5 beschriebenen Szenarios 3 folgende Gesamtzusatzbelastung an Schwebstaub 

(PM-2,5) ergeben: 

 

 

Abbildung 15: Gesamtzusatzbelastung Schwebstaub (PM-2,5) in µg/m³, Szenario 3 
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7.3.3 Abschätzung der Gesamtbelastung 

7.3.3.1 Allgemein 

Nachfolgend wird eine Gesamtbelastung für Schwebstaub (PM-2,5) abgeschätzt. Die Gesamtbelastung wird 

durch Addition der Zusatzbelastung und der abgeschätzten Vor-/Hintergrundbelastung ermittelt. 

 

7.3.3.2 Ermittlung der Hintergrundbelastung 

Zur Abschätzung der zu erwartenden Hintergrundbelastung wird auf das Luftmessnetz des Landesamtes für 

Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) NRW zurückgegriffen. Als geeignete Messstation wurde die 

aufgrund des Typs (vergleichbar mit Anlagenumfeld) geeignete Station Dortmund-Eving (DENW008) 

ausgewählt. An der Station wird unter anderem die Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) messtechnisch 

ermittelt. 

 

An der Station wurden gemäß [LANUV 2020] in den Jahren 2018 - 2020 folgende Schwebstaub-

konzentrationen (PM-2,5) gemessen: 

 
Tabelle 40: Messstation DENW008, Hintergrundbelastung Schwebstaub (PM-2,5) 

Station 2018 

Schwebstaub 

(PM-2,5) 

 

in µg/m³ 

2019 

Schwebstaub 

(PM-2,5) 

 

in µg/m³ 

2020 

Schwebstaub 

(PM-2,5) 

 

in µg/m³ 

DENW008 14 12 10 

 

 

Für die Vor-/Hintergrundbelastung an Schwebstaub (PM-2,5) wird eine Konzentration von 14 µg/m³ (höchster 

Wert) angenommen. 

 

7.3.3.3 Berechnung der Gesamtbelastung 

Gemäß Kapitel 7.3.1 ist für die Beurteilungspunkte ANP_1 bis ANP_5 sowie ANP_8 und ANP_9 aufgrund der 

Überschreitung der Irrelevanzregelung gemäß Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] eine Ermittlung der Gesamtbelastung 

an Schwebstaub (PM-2,5) erforderlich. 
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Tabelle 41: Gesamtbelastung an den Beurteilungspunkten, PM-2,5 

Beurteilungs-

punkt 

Art der Nutzung Schwebstaub 

(PM-2,5)  

  in µg/m³ 

ANP_1 Wohnen 15,7 

ANP_2 Wohnen 15,6 

ANP_3 Wohnen 15,6 

ANP_4 Wohnen 17,0 

ANP_5 Wohnen 14,8 

ANP_8 Wohnen 19,4 

ANP_9 Wohnen 17,1 

Immissionswert - 251) 

1)  Tabelle 1 [TA Luft 2021] 

 

 

7.4 Diskussion 

Schwebstaub (PM-10) und Staubniederschlag 

Die Berechnung der Gesamtzusatzbelastung zeigt, dass an den schutzwürdigen Nutzungen im 

Beurteilungsgebiet teilweise Schwebstaubkonzentrationen (PM-10) oberhalb der Irrelevanzregelung nach 

Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] zu erwarten sind. In der punktuellen Ermittlung der Gesamtzusatzbelastung wurde eine 

maximale Schwebstaubkonzentration (PM-10) von 7,71 µg/m³ (Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) 

ausgewiesen. Gemäß dem Luftmessnetz des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz 

[LANUV 2020] wurden an der aufgrund des Typs und ihrer Lage vergleichbaren Station Dortmund-Eving 

(DENW008) in den Jahren 2018 - 2020 Schwebstaubkonzentrationen als Jahresmittelwerte gemessen, die 

unter Addition der oben genannten Gesamtzusatzbelastung zu einer Gesamtbelastung unterhalb des 

Immissionswertes gemäß Tabelle 1 der [TA Luft 2021] führen. In der punktuellen Abschätzung der 

Gesamtbelastung wurde eine maximale Schwebstaubkonzentration (PM-10) von 27,7 µg/m³ 

(Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) ermittelt. Es kann daher unter Berücksichtigung der 

Vorbelastungssituation (vgl. Kapitel 4.3) davon ausgegangen werden, dass der Betrieb des geplanten 

Abbaus zu keiner Überschreitung des Immissionswertes nach [TA Luft 2021] führt. Es ist davon auszugehen, 

dass für den PM-10-Tagesmittelwert von 50 μg/m³ gemäß Tabelle 1 [TA Luft 2021] eine 

Überschreitungshäufigkeit von mehr als 35 Tagen ab einem Jahresmittelwert von 28 μg/m³ erwartet werden 

kann. Überschreitungshäufigkeiten des Tagesmittelwertes oberhalb von 35 Tagen sind damit im vorliegenden 

Fall nicht zu erwarten. 

 

Die Berechnung der Gesamtzusatzbelastung zeigt, dass im Bereich der schutzwürdigen Nutzungen 

Staubdepositionen (Staubniederschlag) oberhalb der Irrelevanzregelung nach Nr. 4.3.1.2 [TA Luft 2021] zu 
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erwarten sind. In der punktuellen Ermittlung der Gesamtzusatzbelastung wird eine maximale Deposition von 

0,04411 g/(m² x d) (Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) ausgewiesen. Da gemäß [LANUV 2020] keine 

geeigneten Messwerte für die Hintergrundbelastung vorliegen, konnte eine Gesamtbelastung nicht 

abgeschätzt werden. Da die Ausbreitung von Staubdepositionen lokal stark begrenzt ist (die 

Transmissionsstrecke beträgt nur wenige hundert Meter), sich im direkten Umfeld des Abbaus keine weiteren 

relevanten staubemittierenden Anlagen befinden und die Gesamtzusatzbelastung deutlich unterhalb des 

Immissionswertes gemäß Tabelle 2 der [TA Luft 2021] liegt, kann davon ausgegangen werden, dass der 

Betrieb des geplanten Abbaus zu keiner Überschreitung des Immissionswertes nach [TA Luft 2021] führt. 

 

Schwebstaub (PM-2,5) 

Die Berechnung der Gesamtzusatzbelastung zeigt, dass an den schutzwürdigen Nutzungen im 

Beurteilungsgebiet teilweise Schwebstaubkonzentrationen (PM-2,5) oberhalb der Irrelevanzregelung nach 

Nr. 4.2.2 [TA Luft 2021] zu erwarten sind. In der punktuellen Ermittlung der Gesamtzusatzbelastung wird eine 

maximale Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) von 5,37 µg/m³ (Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) 

ausgewiesen. Gemäß dem Luftmessnetz des Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz 

[LANUV 2020] wurden an der aufgrund des Typs und ihrer Lage vergleichbaren Station Dortmund-Eving 

(DENW008) in den Jahren 2018 - 2020 Schwebstaubkonzentrationen als Jahresmittelwerte gemessen, die 

unter Addition der oben genannten Gesamtzusatzbelastung zu einer Gesamtbelastung unterhalb des 

Immissionswertes gemäß [TA Luft 2021] führen. In der punktuellen Abschätzung der Gesamtbelastung wurde 

eine maximale Schwebstaubkonzentration (PM-2,5) von 19,4 µg/m³ (Beurteilungspunkt ANP_8, Szenario 2) 

ermittelt. Es kann daher unter Berücksichtigung der Vorbelastungssituation (vgl. Kapitel 4.3) davon 

ausgegangen werden, dass der Betrieb des geplanten Abbaus zu keiner Überschreitung des 

Immissionswertes nach [TA Luft 2021] führt. 

 

Die Untersuchungsergebnisse gelten unter Einhaltung der im Gutachten beschriebenen Betriebsweise und 

unter folgenden Rahmenbedingungen: 

 

• Freifallhöhe bei Abwurfvorgang durch Lkw/Radlader/Raupe/Bagger: maximal 1 m, 

• ständige Befeuchtung der Fahrwege (Abraum- und Rekultivierungsbetrieb) mittels Wasserwagen, 

• Vorsehen von Erosionsschutz auf den Zwischenhalden für Abraum und Oberboden durch 

Anpflanzungen oder Ähnliches, 

• keine Verfüllung von Fremdmaterialien im Rahmen der Rekultivierung, 

• vollständige Wiederverwendung des Abraums und Oberbodens zur Rekultivierung/Dichtschürze 

Nordteil innerhalb der Abgrabungsfläche, 

• ausschließlicher Nassbetrieb der Aufbereitungs- und Klassieranlagen des Kieswerkes, 
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• ausschließlicher Abtransport der erzeugten Produkte über Schiffe, 

• Anpassung des Betriebes an die jeweiligen meteorologischen Gegebenheiten hinsichtlich eines 

möglichst emissionsarmen Betriebes. 

 

Die Berechnungsprotokolle sowie die Emissionsdaten können im Anhang eingesehen werden. 
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8 Angaben zur Qualität der Prognose 

Gemäß Nr. 10 des Anhangs 2 der [TA Luft 2021] ist festgelegt, dass die statistische Unsicherheit im 

Rechengebiet bei Bestimmung des Jahresimmissionskennwertes 3 % des Jahresimmissionswertes nicht 

überschreiten darf und beim Tagesimmissionskennwert 30 % des Tagesimmissionswertes. Gegebenenfalls ist 

die statistische Unsicherheit durch eine Erhöhung der Partikelzahl (Parameter qs) zu reduzieren. 

 

Angaben zur statistischen Unsicherheit können den Protokollen im Anhang entnommen werden. 
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Die Unterzeichner erstellten dieses Gutachten unabhängig und nach bestem Wissen und Gewissen. 

 

Als Grundlage für die Feststellungen und Aussagen der Sachverständigen dienten die vorgelegten und im 

Gutachten zitierten Unterlagen sowie die Auskünfte der Beteiligten. 

 

 

 

 
M.Sc. Stefan Proft 

Projektleiter 
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Dipl.-Ing. Hendrik Riesewick 

Fachlich Verantwortlicher 

(Ausbreitungsrechnungen) 

Prüfung und Freigabe 
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A Grafische Darstellung der Häufigkeitsverteilung 

(Windrichtung, Windgeschwindigkeit) 

der verwendeten meteorologischen Daten 
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B Detaillierte Prüfung der Repräsentativität 

meteorologischer Daten nach VDI-Richtlinie 3782 

Blatt 20 
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C Bestimmung der Rauigkeitslänge 
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Szenario 1: 

 

 

 

Szenario 2: 
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Szenario 3: 
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D Grafische Emissionskataster 
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Szenario 1: 
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Szenario 2: 
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Szenario 3: 
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E Dokumentation der Immissionsberechnung 
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Zusammenfassung der Emissionsdaten 
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Szenario 1: 
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Szenario 2: 
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Szenario 3: 
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Szenarien der variablen Quellen 
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Szenario 1: 
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Quellenparameter 
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Protokolldateien 

 

 

Szenario 1: 

 

2022-02-16 12:11:32 --------------------------------------------------------- 

TalServer:Huelskens_SZ1 

 

   Ausbreitungsmodell AUSTAL, Version 3.1.2-WI-x 

   Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-Roßlau, 2002-2021 

   Copyright (c) Ing.-Büro Janicke, Überlingen, 1989-2021 

 

   Arbeitsverzeichnis: ./Huelskens_SZ1  

 

Erstellungsdatum des Programms: 2021-08-09 08:20:41 

Das Programm läuft auf dem Rechner "UPENKAMPBER02". 

 

============================= Beginn der Eingabe ============================ 

> ti "Test"                                   'Projekt-Titel 

> ux 32318099                                 'x-Koordinate des Bezugspunktes 

> uy 5737656                                  'y-Koordinate des Bezugspunktes 

> z0 0.10                                     'Rauigkeitslänge 

> qs 2                                        'Qualitätsstufe 

> az "G:\Gerüche_Luftschadstoffe\Austal\Wetterdaten\AKTerm\Kalkar_dwd_2494_2009.akterm" 'AKT-Datei 

> xa -749.00                                  'x-Koordinate des Anemometers 

> ya -906.00                                  'y-Koordinate des Anemometers 

> ri ? 

> dd 16           32           64             'Zellengröße (m) 

> x0 -442         -826         -1018          'x-Koordinate der l.u. Ecke des Gitters 

> nx 100          74           44             'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung 

> y0 -1030        -1414        -1670          'y-Koordinate der l.u. Ecke des Gitters 

> ny 132          90           54             'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung 

> nz 19           19           19             'Anzahl Gitterzellen in Z-Richtung 

> os +NOSTANDARD+SCINOTAT 

> hh 0 3.0 6.0 10.0 16.0 25.0 40.0 65.0 100.0 150.0 200.0 300.0 400.0 500.0 600.0 700.0 800.0 1000.0 1200.0 1500.0 

> gh "Huelskens_SZ1.grid"                     'Gelände-Datei 

> xq 788.74      568.84      451.16      341.55      917.20      719.17      592.96      459.10      260.79      155.62      917.20      155.62      155.62      719.17      

592.96      459.10      260.79      300.05      308.65      301.98      237.98      531.79 

> yq 33.55       181.44      351.45      497.35      191.34      312.16      470.80      695.00      680.46      342.23      191.34      342.23      342.23      312.16      

470.80      695.00      680.46      50.55       101.06      -629.04     214.48      -58.39 

> hq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        5.00        6.00 

> aq 0.00        0.00        0.00        0.00        250.00      200.00      180.00      200.00      170.00      375.00      250.00      375.00      375.00      200.00      

180.00      200.00      170.00      250.00      80.00       120.00      110.00      570.00 

> bq 260.00      200.00      200.00      200.00      210.00      185.00      180.00      180.00      200.00      225.00      210.00      210.00      210.00      185.00      

180.00      180.00      200.00      85.00       125.00      40.00       0.00        0.00 

> cq 3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        6.00        3.50        3.50        3.50        

3.50        6.00        6.00        2.00        0.00        0.00 

> wq 55.23       37.33       37.89       102.57      137.80      128.79      129.51      -176.52     -174.92     -46.40      137.80      -46.40      -46.40      128.79      

129.51      -176.52     -174.92     -42.44      173.29      12.98       281.91      251.73 

> dq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> vq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> tq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> lq 0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      

0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000 

> rq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> zq 0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      

0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000 

> sq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> pm-1 ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ? 

> pm-2 ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ? 
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> pm-u ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ? 

> pm25-1 ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ? 

> xp 904.97      904.77      783.46      643.34      462.69      187.84      -22.98      -28.73      111.92      -435.13 

> yp 677.23      678.10      823.47      883.18      774.58      998.60      894.39      814.52      113.84      619.06 

> hp 1.50        1.50        1.50        1.50        1.50        1.50        1.50        1.50        1.50        1.50 

============================== Ende der Eingabe ============================= 

 

>>> Abweichung vom Standard (Option NOSTANDARD)! 

 

Die Höhe hq der Quelle 1 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 2 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 3 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 4 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 5 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 6 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 7 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 8 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 9 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 10 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 11 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 12 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 13 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 14 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 15 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 16 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 17 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 18 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 19 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 20 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 21 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 22 beträgt weniger als 10 m. 

Die maximale Steilheit des Geländes in Netz 1 ist 0.33 (0.24). 

Die maximale Steilheit des Geländes in Netz 2 ist 0.18 (0.14). 

Die maximale Steilheit des Geländes in Netz 3 ist 0.09 (0.07). 

Existierende Geländedateien zg0*.dmna werden verwendet. 

Die Zeitreihen-Datei "./Huelskens_SZ1/zeitreihe.dmna" wird verwendet. 

Es wird die Anemometerhöhe ha=4.0 m verwendet. 

Die Angabe "az G:\Gerüche_Luftschadstoffe\Austal\Wetterdaten\AKTerm\Kalkar_dwd_2494_2009.akterm" wird ignoriert. 

 

Prüfsumme AUSTAL   5a45c4ae 

Prüfsumme TALDIA   abbd92e1 

Prüfsumme SETTINGS d0929e1c 

Prüfsumme SERIES   e038b4cc 

Gesamtniederschlag 825 mm in 928 h. 

 

============================================================================= 

 

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung für "pm" 

TMT: 365 Mittel (davon ungültig: 4) 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-j00z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-j00s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t35z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t35s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t35i01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t00z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t00s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t00i01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-depz01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-deps01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-wetz01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-wets01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-dryz01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-drys01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-j00z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-j00s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t35z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t35s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t35i02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t00z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t00s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t00i02" ausgeschrieben. 
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TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-depz02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-deps02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-wetz02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-wets02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-dryz02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-drys02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-j00z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-j00s03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t35z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t35s03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t35i03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t00z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t00s03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-t00i03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-depz03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-deps03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-wetz03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-wets03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-dryz03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-drys03" ausgeschrieben. 

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung für "pm25" 

TMT: 365 Mittel (davon ungültig: 4) 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm25-j00z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm25-j00s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm25-j00z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm25-j00s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm25-j00z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ1/pm25-j00s03" ausgeschrieben. 

TMT: Dateien erstellt von AUSTAL_3.1.2-WI-x. 

TMO: Zeitreihe an den Monitor-Punkten für "pm" 

TMO: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-zbpz" ausgeschrieben. 

TMO: Datei "./Huelskens_SZ1/pm-zbps" ausgeschrieben. 

TMO: Zeitreihe an den Monitor-Punkten für "pm25" 

TMO: Datei "./Huelskens_SZ1/pm25-zbpz" ausgeschrieben. 

TMO: Datei "./Huelskens_SZ1/pm25-zbps" ausgeschrieben. 

============================================================================= 

 

Auswertung der Ergebnisse: 

========================== 

 

     DEP: Jahresmittel der Deposition 

     DRY: Jahresmittel der trockenen Deposition 

     WET: Jahresmittel der nassen Deposition 

     J00: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhäufigkeit 

     Tnn: Höchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 

     Snn: Höchstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 

 

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m. 

         Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher 

         möglicherweise nicht relevant für eine Beurteilung! 

 

Maximalwerte, Deposition 

======================== 

PM       DEP :  2.485e+00 g/(m²*d) (+/-  0.1%) bei x=  366 m, y= -590 m (1: 51, 28) 

PM       DRY :  2.482e+00 g/(m²*d) (+/-  0.1%) bei x=  366 m, y= -590 m (1: 51, 28) 

PM       WET :  3.026e-03 g/(m²*d) (+/-  0.3%) bei x=  414 m, y=   34 m (1: 54, 67) 

============================================================================= 

 

Maximalwerte, Konzentration bei z=1.5 m 

======================================= 

PM       J00 :  1.105e+02 µg/m³ (+/-  0.1%) bei x=  366 m, y= -590 m (1: 51, 28) 

PM       T35 :  2.097e+02 µg/m³ (+/-  1.1%) bei x=  350 m, y= -606 m (1: 50, 27) 

PM       T00 :  4.312e+02 µg/m³ (+/-  0.9%) bei x=  302 m, y= -590 m (1: 47, 28) 

PM25     J00 :  7.954e+01 µg/m³ (+/-  0.1%) bei x=  366 m, y= -590 m (1: 51, 28) 

============================================================================= 

 

Auswertung für die Beurteilungspunkte: Zusatzbelastung 

====================================================== 

PUNKT                       01                02                03                04                05                06                07                08                09                10 

xp                         905               905               783               643               463               188               -23               -29               112              -435 

yp                         677               678               823               883               775               999               894               815               114               619 

hp                         1.5               1.5               1.5               1.5               1.5               1.5               1.5               1.5               1.5               1.5 

------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+----------------- 
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PM       DEP   1.024e-02  1.3%   1.024e-02  1.3%   9.198e-03  1.3%   9.494e-03  1.3%   2.520e-02  0.9%   3.426e-03  2.3%   2.167e-03  2.9%   2.383e-

03  2.8%   1.963e-02  0.9%   9.664e-04  4.1%  g/(m²*d) 

PM       DRY   1.007e-02  1.3%   1.007e-02  1.3%   9.049e-03  1.3%   9.350e-03  1.4%   2.499e-02  0.9%   3.359e-03  2.4%   2.124e-03  2.9%   2.341e-

03  2.9%   1.951e-02  1.0%   9.510e-04  4.2%  g/(m²*d) 

PM       WET   1.728e-04  0.6%   1.728e-04  0.6%   1.487e-04  0.7%   1.441e-04  0.6%   2.124e-04  0.7%   6.738e-05  1.0%   4.270e-05  1.3%   4.193e-

05  1.2%   1.156e-04  1.0%   1.535e-05  2.2%  g/(m²*d) 

PM       J00   2.420e+00  0.5%   2.420e+00  0.5%   2.327e+00  0.5%   2.368e+00  0.5%   4.468e+00  0.4%   1.097e+00  0.7%   8.454e-01  0.9%   9.718e-

01  0.8%   4.899e+00  0.4%   6.838e-01  0.5%  µg/m³ 

PM       T35   6.658e+00  3.9%   6.658e+00  3.9%   6.265e+00  6.1%   6.981e+00  7.1%   1.194e+01  5.5%   3.566e+00  6.5%   3.043e+00  8.9%   

3.338e+00  5.2%   1.563e+01  2.8%   2.348e+00  4.1%  µg/m³ 

PM       T00   2.301e+01  5.2%   2.301e+01  5.2%   2.057e+01  5.2%   2.337e+01  4.1%   3.282e+01  2.5%   1.765e+01  3.6%   2.347e+01  4.0%   

1.924e+01  4.3%   7.722e+01  2.6%   2.805e+01  2.3%  µg/m³ 

PM25     J00   1.717e+00  0.5%   1.717e+00  0.5%   1.621e+00  0.5%   1.629e+00  0.5%   2.951e+00  0.4%   7.863e-01  0.7%   6.075e-01  0.9%   7.004e-

01  0.8%   3.596e+00  0.4%   5.010e-01  0.5%  µg/m³ 

============================================================================= 

 

============================================================================= 

 

2022-02-17 22:33:38 AUSTAL beendet. 

 

 

Szenario 2: 

 

2022-02-16 12:11:41 --------------------------------------------------------- 

TalServer:Huelskens_SZ2 

 

   Ausbreitungsmodell AUSTAL, Version 3.1.2-WI-x 

   Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-Roßlau, 2002-2021 

   Copyright (c) Ing.-Büro Janicke, Überlingen, 1989-2021 

 

   Arbeitsverzeichnis: ./Huelskens_SZ2  

 

Erstellungsdatum des Programms: 2021-08-09 08:20:41 

Das Programm läuft auf dem Rechner "UPENKAMPBER02". 

 

============================= Beginn der Eingabe ============================ 

> ti "Test"                                   'Projekt-Titel 

> ux 32318099                                 'x-Koordinate des Bezugspunktes 

> uy 5737656                                  'y-Koordinate des Bezugspunktes 

> z0 0.10                                     'Rauigkeitslänge 

> qs 2                                        'Qualitätsstufe 

> az "G:\Gerüche_Luftschadstoffe\Austal\Wetterdaten\AKTerm\Kalkar_dwd_2494_2009.akterm" 'AKT-Datei 

> xa -749.00                                  'x-Koordinate des Anemometers 

> ya -906.00                                  'y-Koordinate des Anemometers 

> ri ? 

> dd 16           32           64             'Zellengröße (m) 

> x0 -992         -1344        -1536          'x-Koordinate der l.u. Ecke des Gitters 

> nx 130          90           48             'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung 

> y0 -1024        -1408        -1664          'y-Koordinate der l.u. Ecke des Gitters 

> ny 120          84           48             'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung 

> nz 19           19           19             'Anzahl Gitterzellen in Z-Richtung 

> os +NOSTANDARD+SCINOTAT 

> hh 0 3.0 6.0 10.0 16.0 25.0 40.0 65.0 100.0 150.0 200.0 300.0 400.0 500.0 600.0 700.0 800.0 1000.0 1200.0 1500.0 

> gh "Huelskens_SZ2.grid"                     'Gelände-Datei 

> xq 300.05      308.65      301.98      -6.18       18.91       -43.53      -187.67     -378.90     237.98      531.79      -73.20      269.88      -75.10      -73.20      

269.88      -75.10      -151.47     -151.47     -346.45     -346.45     -548.55     -548.55     -548.55     -380.73     -380.73     -190.05     -190.05 

> yq 50.55       101.06      -629.04     -15.12      163.59      182.09      223.63      281.46      214.48      -58.39      -5.99       358.81      79.81       -5.99       

358.81      79.81       474.78      474.78      518.20      518.20      325.41      325.41      325.41      276.34      276.34      218.87      218.87 

> hq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        5.00        6.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> aq 250.00      80.00       120.00      0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        110.00      570.00      210.00      290.00      120.00      210.00      290.00      

120.00      275.00      275.00      280.00      280.00      255.00      255.00      255.00      250.00      250.00      215.00      215.00 

> bq 85.00       125.00      40.00       190.00      65.00       150.00      200.00      175.00      0.00        0.00        80.00       220.00      137.00      80.00       

220.00      137.00      150.00      150.00      200.00      200.00      190.00      190.00      190.00      200.00      200.00      150.00      150.00 

> cq 6.00        6.00        2.00        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        0.00        0.00        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        

3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        6.00        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50 

> wq -42.44      173.29      12.98       -7.78       73.49       73.92       73.17       73.40       281.91      251.73      346.55      165.33      345.81      346.55      

165.33      345.81      261.30      261.30      262.24      262.24      259.12      259.12      259.12      262.35      262.35      262.11      262.11 

> dq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> vq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 



 

Gutachten-Nr.: I18150321-1 Anhang 

Projekt: SIP für die gepl. Kiesabgrabung Reeser Welle in Rees Seite 137 von 158 

> tq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> lq 0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      

0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000 

> rq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> zq 0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      

0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000 

> sq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> pm-1 ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ? 

> pm-2 ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ? 

> pm-u ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ? 

> pm25-1 ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ? 

> xp 904.77      783.46      643.34      462.69      187.84      -22.98      -28.73      111.92      -435.13 

> yp 678.10      823.47      883.18      774.58      998.60      894.39      814.52      113.84      619.06 

> hp 1.50        1.50        1.50        1.50        1.50        1.50        1.50        1.50        1.50 

============================== Ende der Eingabe ============================= 

 

>>> Abweichung vom Standard (Option NOSTANDARD)! 

 

Die Höhe hq der Quelle 1 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 2 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 3 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 4 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 5 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 6 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 7 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 8 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 9 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 10 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 11 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 12 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 13 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 14 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 15 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 16 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 17 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 18 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 19 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 20 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 21 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 22 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 23 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 24 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 25 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 26 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 27 beträgt weniger als 10 m. 

Die maximale Steilheit des Geländes in Netz 1 ist 0.35 (0.25). 

Die maximale Steilheit des Geländes in Netz 2 ist 0.18 (0.13). 

Die maximale Steilheit des Geländes in Netz 3 ist 0.08 (0.06). 

Existierende Geländedateien zg0*.dmna werden verwendet. 

Die Zeitreihen-Datei "./Huelskens_SZ2/zeitreihe.dmna" wird verwendet. 

Es wird die Anemometerhöhe ha=4.0 m verwendet. 

Die Angabe "az G:\Gerüche_Luftschadstoffe\Austal\Wetterdaten\AKTerm\Kalkar_dwd_2494_2009.akterm" wird ignoriert. 

 

Prüfsumme AUSTAL   5a45c4ae 

Prüfsumme TALDIA   abbd92e1 

Prüfsumme SETTINGS d0929e1c 

Prüfsumme SERIES   39d149f1 

Gesamtniederschlag 825 mm in 928 h. 

 

============================================================================= 

 

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung für "pm" 

TMT: 365 Mittel (davon ungültig: 4) 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-j00z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-j00s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t35z01" ausgeschrieben. 
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TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t35s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t35i01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t00z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t00s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t00i01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-depz01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-deps01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-wetz01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-wets01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-dryz01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-drys01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-j00z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-j00s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t35z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t35s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t35i02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t00z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t00s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t00i02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-depz02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-deps02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-wetz02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-wets02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-dryz02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-drys02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-j00z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-j00s03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t35z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t35s03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t35i03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t00z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t00s03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-t00i03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-depz03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-deps03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-wetz03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-wets03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-dryz03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-drys03" ausgeschrieben. 

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung für "pm25" 

TMT: 365 Mittel (davon ungültig: 4) 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm25-j00z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm25-j00s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm25-j00z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm25-j00s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm25-j00z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ2/pm25-j00s03" ausgeschrieben. 

TMT: Dateien erstellt von AUSTAL_3.1.2-WI-x. 

TMO: Zeitreihe an den Monitor-Punkten für "pm" 

TMO: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-zbpz" ausgeschrieben. 

TMO: Datei "./Huelskens_SZ2/pm-zbps" ausgeschrieben. 

TMO: Zeitreihe an den Monitor-Punkten für "pm25" 

TMO: Datei "./Huelskens_SZ2/pm25-zbpz" ausgeschrieben. 

TMO: Datei "./Huelskens_SZ2/pm25-zbps" ausgeschrieben. 

============================================================================= 

 

Auswertung der Ergebnisse: 

========================== 

 

     DEP: Jahresmittel der Deposition 

     DRY: Jahresmittel der trockenen Deposition 

     WET: Jahresmittel der nassen Deposition 

     J00: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhäufigkeit 

     Tnn: Höchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 

     Snn: Höchstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 

 

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m. 

         Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher 

         möglicherweise nicht relevant für eine Beurteilung! 

 

Maximalwerte, Deposition 

======================== 

PM       DEP :  3.349e+00 g/(m²*d) (+/-  0.1%) bei x=  344 m, y= -600 m (1: 84, 27) 
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PM       DRY :  3.346e+00 g/(m²*d) (+/-  0.1%) bei x=  344 m, y= -600 m (1: 84, 27) 

PM       WET :  4.011e-03 g/(m²*d) (+/-  0.3%) bei x=  440 m, y=    8 m (1: 90, 65) 

============================================================================= 

 

Maximalwerte, Konzentration bei z=1.5 m 

======================================= 

PM       J00 :  1.478e+02 µg/m³ (+/-  0.1%) bei x=  344 m, y= -600 m (1: 84, 27) 

PM       T35 :  2.898e+02 µg/m³ (+/-  1.4%) bei x=  376 m, y= -600 m (1: 86, 27) 

PM       T00 :  6.277e+02 µg/m³ (+/-  0.9%) bei x=  296 m, y= -600 m (1: 81, 27) 

PM25     J00 :  1.064e+02 µg/m³ (+/-  0.1%) bei x=  344 m, y= -600 m (1: 84, 27) 

============================================================================= 

 

Auswertung für die Beurteilungspunkte: Zusatzbelastung 

====================================================== 

PUNKT                       01                02                03                04                05                06                07                08                09 

xp                         905               783               643               463               188               -23               -29               112              -435 

yp                         678               823               883               775               999               894               815               114               619 

hp                         1.5               1.5               1.5               1.5               1.5               1.5               1.5               1.5               1.5 

------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+-----------------+----------------- 

PM       DEP   6.325e-03  1.6%   4.378e-03  1.9%   4.178e-03  2.0%   6.670e-03  1.7%   3.754e-03  1.2%   4.724e-03  2.1%   6.636e-03  1.8%   4.411e-

02  0.8%   6.279e-03  1.9%  g/(m²*d) 

PM       DRY   6.173e-03  1.6%   4.260e-03  2.0%   4.066e-03  2.0%   6.536e-03  1.7%   3.675e-03  1.3%   4.642e-03  2.1%   6.532e-03  1.8%   4.387e-

02  0.8%   6.199e-03  2.0%  g/(m²*d) 

PM       WET   1.527e-04  0.6%   1.176e-04  0.7%   1.122e-04  0.7%   1.343e-04  0.7%   7.870e-05  0.7%   8.268e-05  0.9%   1.038e-04  0.9%   2.350e-

04  0.9%   7.985e-05  1.1%  g/(m²*d) 

PM       J00   1.701e+00  0.6%   1.396e+00  0.7%   1.333e+00  0.4%   1.831e+00  0.6%   1.233e+00  0.5%   1.512e+00  0.3%   1.879e+00  0.6%   

7.700e+00  0.3%   1.726e+00  0.7%  µg/m³ 

PM       T35   4.799e+00  7.5%   4.023e+00  4.9%   3.479e+00  5.4%   5.275e+00  7.5%   3.837e+00  3.8%   4.808e+00  5.9%   5.823e+00  5.4%   

2.021e+01  3.6%   5.515e+00  8.0%  µg/m³ 

PM       T00   1.569e+01  3.6%   1.505e+01  3.4%   1.911e+01  1.7%   1.586e+01  6.9%   1.279e+01  4.0%   1.410e+01  2.9%   1.692e+01  4.5%   

7.271e+01  2.6%   2.741e+01  3.9%  µg/m³ 

PM25     J00   1.322e+00  0.6%   1.080e+00  0.7%   1.009e+00  0.3%   1.351e+00  0.6%   8.865e-01  0.5%   1.059e+00  0.4%   1.302e+00  0.6%   

5.366e+00  0.3%   1.104e+00  0.7%  µg/m³ 

============================================================================= 

 

============================================================================= 

 

2022-02-17 19:10:12 AUSTAL beendet. 

 

 

Szenario 3: 

 

2022-02-16 12:12:07 --------------------------------------------------------- 

TalServer:Huelskens_SZ3 

 

   Ausbreitungsmodell AUSTAL, Version 3.1.2-WI-x 

   Copyright (c) Umweltbundesamt, Dessau-Roßlau, 2002-2021 

   Copyright (c) Ing.-Büro Janicke, Überlingen, 1989-2021 

 

   Arbeitsverzeichnis: ./Huelskens_SZ3  

 

Erstellungsdatum des Programms: 2021-08-09 08:20:41 

Das Programm läuft auf dem Rechner "UPENKAMPBER02". 

 

============================= Beginn der Eingabe ============================ 

> ti "Test"                                   'Projekt-Titel 

> ux 32318099                                 'x-Koordinate des Bezugspunktes 

> uy 5737656                                  'y-Koordinate des Bezugspunktes 

> z0 0.10                                     'Rauigkeitslänge 

> qs 2                                        'Qualitätsstufe 

> az "G:\Gerüche_Luftschadstoffe\Austal\Wetterdaten\AKTerm\Kalkar_dwd_2494_2009.akterm" 'AKT-Datei 

> xa -749.00                                  'x-Koordinate des Anemometers 

> ya -906.00                                  'y-Koordinate des Anemometers 

> ri ? 

> dd 16           32           64             'Zellengröße (m) 

> x0 -1152        -1536        -1664          'x-Koordinate der l.u. Ecke des Gitters 

> nx 140          96           50             'Anzahl Gitterzellen in X-Richtung 

> y0 -1024        -1408        -1664          'y-Koordinate der l.u. Ecke des Gitters 

> ny 126          86           50             'Anzahl Gitterzellen in Y-Richtung 

> nz 19           19           19             'Anzahl Gitterzellen in Z-Richtung 

> os +NOSTANDARD+SCINOTAT 

> hh 0 3.0 6.0 10.0 16.0 25.0 40.0 65.0 100.0 150.0 200.0 300.0 400.0 500.0 600.0 700.0 800.0 1000.0 1200.0 1500.0 
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> gh "Huelskens_SZ3.grid"                     'Gelände-Datei 

> xq 300.05      308.65      301.98      -43.53      -187.67     -378.90     -546.44     237.98      531.79      -151.47     -151.47     -346.45     -346.45     -505.31     

-505.31     -706.94     -706.94     -691.98     -691.98     -548.55     -548.55     -548.55     -46.08 

> yq 50.55       101.06      -629.04     182.09      223.63      281.46      331.46      214.48      -58.39      474.78      474.78      518.20      518.20      553.59      

553.59      592.78      592.78      353.31      353.31      325.41      325.41      325.41      174.90 

> hq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        5.00        6.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        2.00 

> aq 250.00      80.00       120.00      0.00        0.00        0.00        0.00        110.00      570.00      275.00      275.0 0      280.00      280.00      250.00      

250.00      235.00      235.00      250.00      250.00      255.00      255.00      255.00      285.00 

> bq 85.00       125.00      40.00       150.00      200.00      175.00      145.00      0.00        0.00        150.00      150.00      200.00      200.00      175.00      

175.00      205.00      205.00      145.00      145.00      190.00      190.00      190.00      0.00 

> cq 6.00        6.00        2.00        3.50        3.50        3.50        3.50        0.00        0.00        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        3.50        

3.50        3.50        3.50        3.50        6.00        3.50        0.00 

> wq -42.44      173.29      12.98       73.92       73.17       73.40       83.92       281.91      251.73      261.30      261.30      262.24      262.24      259.34      

259.34      259.26      259.26      259.27      259.27      259.12      259.12      259.12      7.93 

> dq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> vq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> tq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> lq 0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      

0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000 

> rq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> zq 0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      

0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000      0.0000 

> sq 0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        

0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00        0.00 

> pm-1 ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ?           ? 

> pm-2 ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ?           ? 

> pm-u ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ?           ? 

> pm25-1 ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           ?           

?           ?           ?           ?           ? 

============================== Ende der Eingabe ============================= 

 

>>> Abweichung vom Standard (Option NOSTANDARD)! 

 

Die Höhe hq der Quelle 1 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 2 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 3 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 4 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 5 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 6 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 7 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 8 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 9 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 10 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 11 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 12 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 13 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 14 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 15 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 16 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 17 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 18 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 19 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 20 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 21 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 22 beträgt weniger als 10 m. 

Die Höhe hq der Quelle 23 beträgt weniger als 10 m. 

Die maximale Steilheit des Geländes in Netz 1 ist 0.35 (0.25). 

Die maximale Steilheit des Geländes in Netz 2 ist 0.18 (0.13). 

Die maximale Steilheit des Geländes in Netz 3 ist 0.08 (0.06). 

Existierende Geländedateien zg0*.dmna werden verwendet. 

Die Zeitreihen-Datei "./Huelskens_SZ3/zeitreihe.dmna" wird verwendet. 

Es wird die Anemometerhöhe ha=4.0 m verwendet. 

Die Angabe "az G:\Gerüche_Luftschadstoffe\Austal\Wetterdaten\AKTerm\Kalkar_dwd_2494_2009.akterm" wird ignoriert. 

 

Prüfsumme AUSTAL   5a45c4ae 
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Prüfsumme TALDIA   abbd92e1 

Prüfsumme SETTINGS d0929e1c 

Prüfsumme SERIES   56feff0f 

Gesamtniederschlag 827 mm in 928 h. 

 

============================================================================= 

 

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung für "pm" 

TMT: 365 Mittel (davon ungültig: 4) 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-j00z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-j00s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t35z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t35s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t35i01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t00z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t00s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t00i01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-depz01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-deps01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-wetz01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-wets01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-dryz01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-drys01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-j00z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-j00s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t35z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t35s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t35i02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t00z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t00s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t00i02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-depz02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-deps02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-wetz02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-wets02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-dryz02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-drys02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-j00z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-j00s03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t35z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t35s03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t35i03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t00z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t00s03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-t00i03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-depz03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-deps03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-wetz03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-wets03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-dryz03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm-drys03" ausgeschrieben. 

TMT: Auswertung der Ausbreitungsrechnung für "pm25" 

TMT: 365 Mittel (davon ungültig: 4) 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm25-j00z01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm25-j00s01" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm25-j00z02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm25-j00s02" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm25-j00z03" ausgeschrieben. 

TMT: Datei "./Huelskens_SZ3/pm25-j00s03" ausgeschrieben. 

TMT: Dateien erstellt von AUSTAL_3.1.2-WI-x. 

============================================================================= 

 

Auswertung der Ergebnisse: 

========================== 

 

     DEP: Jahresmittel der Deposition 

     DRY: Jahresmittel der trockenen Deposition 

     WET: Jahresmittel der nassen Deposition 

     J00: Jahresmittel der Konzentration/Geruchsstundenhäufigkeit 

     Tnn: Höchstes Tagesmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 

     Snn: Höchstes Stundenmittel der Konzentration mit nn Überschreitungen 

 

WARNUNG: Eine oder mehrere Quellen sind niedriger als 10 m. 
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         Die im folgenden ausgewiesenen Maximalwerte sind daher 

         möglicherweise nicht relevant für eine Beurteilung! 

 

Maximalwerte, Deposition 

======================== 

PM       DEP :  3.349e+00 g/(m²*d) (+/-  0.1%) bei x=  344 m, y= -600 m (1: 94, 27) 

PM       DRY :  3.346e+00 g/(m²*d) (+/-  0.1%) bei x=  344 m, y= -600 m (1: 94, 27) 

PM       WET :  4.002e-03 g/(m²*d) (+/-  0.3%) bei x=  440 m, y=    8 m (1:100, 65) 

============================================================================= 

 

Maximalwerte, Konzentration bei z=1.5 m 

======================================= 

PM       J00 :  1.477e+02 µg/m³ (+/-  0.1%) bei x=  344 m, y= -600 m (1: 94, 27) 

PM       T35 :  2.896e+02 µg/m³ (+/-  1.3%) bei x=  376 m, y= -600 m (1: 96, 27) 

PM       T00 :  6.277e+02 µg/m³ (+/-  0.9%) bei x=  296 m, y= -600 m (1: 91, 27) 

PM25     J00 :  1.063e+02 µg/m³ (+/-  0.1%) bei x=  344 m, y= -600 m (1: 94, 27) 

============================================================================= 

 

2022-02-17 20:23:30 AUSTAL beendet. 
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F Ergebnisse an den Beurteilungspunkten 
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Szenario 1: 
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Szenario 2: 
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Szenario 3: 
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G Lagepläne 
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Lageplan der Abgrabungsfläche   

Nordteil Südteil 

Kieswerk Schiffsverladung 
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Lage der Beurteilungspunkte, Szenario SZ_1 
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Lage der Beurteilungspunkte, Szenario SZ_2 bzw. SZ_3 
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Anlagenumfeld 

 

 

 

 

 

Anlagenstandort 

Wohnnutzungen 

Wohnnutzungen 

Anlagenstandort 
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H Prüfliste 
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